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EditorialLiebe Leserinnen und Leser,

Beta, Delta, Omikron: Ha-
ben Sie auch mehr Kenntnis 
vom griechischen Alphabet 
als Ihnen lieb ist? Nach einem 
durchwachsenen 2021, in dem 
wir zumindest mal wieder rei-
sen konnten und uns bei Ver-
anstaltungen kaputtlachen 
oder Musik genießen durften, 
steigt die Vorfreude auf 2022.

Zum Start des Jahres gibt’s im-
mer wieder Neuerungen für die 
Bürger. Wir informieren Sie über 
Reformen in der Pflege und na-
türlich haben wir auch Tipps in 
Sachen Steuererklärung für Sie, 
denn im neuen Jahr können sich 
Rentner, Familien und Arbeit-
nehmer im Allgemeinen über Er-
leichterungen freuen.

Ganz neu ist auch ein Angebot 
für Jugendliche im Kreis Unna, 
dem wir unsere Story des Mo-

nats widmen. Denn im „Treff-
punkt Villa“ in Holzwickede 
findet ab Ende Januar künftig re-
gelmäßig ein queeres Jugendca-
fé statt, in dem junge Menschen 
ab 13 Jahren und egal welcher 
sexueller Orientierung einen An-
laufpunkt für Information und 
Austausch finden. Dave Ryba-
czyk vom „Treffpunkt Villa“ er-
klärt, warum dieses Angebot so 
wichtig ist und wie wir mehr Ak-
zeptanz und Toleranz im Alltag 
leben können.

Nördlich des Unnaer Bahn-
hofs wird einer Brache bald ein 
Ende bereitet: Nach Jahrzehnten 
soll endlich „Viktoria“ zum Le-
ben erwachen. Und zwar nicht, 
wie ursprünglich erträumt, als 
Shopping-Mall, sondern als ge-
nerationengerechtes, lebens-
wertes und modernes Quartier 
zum Wohnen und Arbeiten. Wie 

das aussehen soll, lesen Sie in 
dieser Ausgabe.

Musik liegt in der Luft! Nicht 
nur bei den Veranstaltungen im 
Kreis, sondern auch in Bergka-
men. Das neue Programm der 
Musikakademie verspricht in-
tensive und spannende Work-
shops für alle, die gern Saiten 
zupfen oder in die Tasten hau-
en. Last but not least versorgen 
wir Sie zum Jahresbeginn wieder 
mit zahlreichen nützlichen Tipps 
und Informationen, zum Beispiel 
zur Realisierung Ihrer Traumim-
mobilie oder zur Autopflege im 
Winter.

Lassen Sie uns mit einer gehö-
rigen Portion Optimismus ins 
neue Jahr starten!

Einen guten Rutsch wünscht 
das Team der ORTSZEIT

Kamen 
Seite 10 
Stadt erhält 
„Colours of Europe Award”

Die Ortszeit 
wünscht allen  
Leserinnen und  
Lesern ein  
gesundes und  
erfolgreiches
Jahr 2022!
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egal ob queer oder nicht, ei-
nen geschützten Raum bieten, 
um Fragen zu stellen und sich 
mit anderen austauschen zu  
können.

Diskriminierung ist Alltag
Geleitet wird das Café künf-
tig von Dave Rybaczyk, einem 
23-jährigen Sozialarbeiter, der 
gerade frisch beim Kreis Unna 

angefangen hat. Er ist genau der 
richtige für den Job, denn er ist 
nicht nur selbst bekennend ho-
mosexuell, sondern hat sich in 
seinem Studium der Sozialen 
Arbeit ganz der Sexualpädago-
gik verschrieben und in seiner 
Bachelorarbeit mit Diskriminie-
rungserfahrungen homosexuel-
ler Männer befasst. Seine Ergeb-
nisse bestätigen, was EU-Studien 
belegen: Auch heute noch, in ei-
ner Gesellschaft, die sich tolerant 
und aufgeschlossen gibt und wo 
Unternehmen ihre offene Kultur 
mit Regenbogen-Logos in sozi-
alen Medien anpreisen, erleben 
immer noch 40 Prozent der ho-
mosexuellen und gut ein Drittel 
der bisexuellen Männer Diskri-
minierung in relevanten Lebens-
bereichen wie Arbeit, Schule, 
aber auch im Freundeskreis oder 
sogar im familiären Umfeld. Wah-
re Akzeptanz sieht anders aus.

Ein langer Weg
Schon deswegen ist Aufklä-
rungsarbeit und die Arbeit mit 
queeren Jugendlichen für Dave 
Rybaczyk eine Herzensangele-
genheit. Er war mit seiner Ini-
tiativbewerbung und seinem 
gewünschten Tätigkeitschwer-
punkt beim Kreis Unna auf of-
fene Ohren gestoßen – hier 
wollte man sowieso gerade in 
die Richtung etwas in Bewe-
gung bringen. Die Heteronor-
mativität der Gesellschaft, also 
die binäre Ordnung Mann/Frau 
sei nicht mehr zeitgemäß, doch 
das Umdenken laufe schlicht-
weg schleppend. Man denke da 
an den Paragrafen 175, der erst 
1990 abgeschafft wurde, oder 
die grausamen Konversionsthe-
rapien zum „Umpolen“ Homo-
sexueller, die viel Leid hervorge-
bracht haben und deren Verbot 
erst 2020 vom Bundestag be-
schlossen wurde. Ein Lichtstreif 
am Horizont ist für Rybaczyk die 
Ehe für alle seit 2017, aber es 
muss noch viel mehr passieren. 
„Menschen kann man nicht in 
Schubladen stecken“, erklärt er. 
Die Geschlechtervielfalt sei auch 
kein neues Phänomen, sondern 
schon immer vorhanden gewe-
sen. Und sie wird zunehmend 
sichtbarer.

Story des MonatsStory des Monats

D e r  Tr e f f p u n k t  V i l l a  i n 
Holzwickede ist ein beliebter 
und etablierter Anlaufpunkt 
für Kinder und Jugendliche, 
die hier Freizeitangebote nut-
zen oder sich auch einmal mit 
anderen austauschen möch-
ten. Um dieses Angebot zu 
erweitern, startet am 28. Ja-
nuar erstmalig ein queeres 
Jugendcafé.

 LGBTIQ*, queer, nicht-binär, 
transsexuell, asexuell, panse-
xuell : Noch fragen sich viele 
Menschen, was genau diese Be-
griffe oder Abkürzungen zu be-
deuten haben. Diese Ausdrü-
cke haben eine Gemeinsamkeit, 
denn sie stehen für die sexuel-
le Orientierung und geschlecht-
liche Identität von Menschen, 
die sich nicht als heterosexu-
ell oder cis-geschlechtlich anse-
hen. Schwul? Lesbisch? So ein-
fach ist es mitnichten, denn es 
gibt z.B. Menschen, die sich im 
falschen Körper geboren füh-
len genauso wie Menschen, die 
romantische und erotische Ge-
fühle für andere Menschen un-
abhängig von deren Geschlecht 
hegen (Pansexualität) oder in-
tergeschlechtliche Menschen, 
die von Geburt an keine eindeu-
tigen männlichen oder weib-
lichen Merkmale besitzen.

Aufholbedarf in Schulen
Noch beherrscht die klassische 
Vorstellung von Mann und 
Frau das Denken in der Gesell-
schaft, was sich zum Beispiel 
im Schulunterricht widerspie-
gelt. In den Biologiebüchern 
finden sich, wenn überhaupt, 
nur Randnotizen zur Homose-
xualität – die tatsächlich exi-
stierende Geschlechtervielfalt 
kommt so gut wie gar nicht zur 
Sprache. Ergänzende Materi-
alien fehlen meist ebenso wie 
Zusatzqualifikationen der Lehr-
kräfte oder Richtlinien zum Um-
gang mit z.B. Trans*Personen. 
Heranwachsende, sich hinsicht-
lich ihrer Neigungen nicht si-
cher sind und Informationen 

Für mehr Vielfalt und Toleranz
Erstes queeres Jugendcafé in Holzwickede

suchen, sind schlichtweg auf-
geschmissen. Hier möchte ein 
neues Angebot im Treffpunkt 
Villa in Holzwickede Abhil-
fe schaffen und Jugendlichen, 

Kein Schwarz oder Weiß
Beziffern kann man den Anteil an 
queeren Menschen – Personen, 
deren sexuelle Orientierung und 
geschlechtliche Identitäten nicht 
der gesellschaftlichen Norm ent-
sprechen – leider nicht exakt. Aber, 
so klärt Rybaczyk auf, es gebe Stu-
dien, bei denen sich Menschen in 
einer Skala von vollkommen he-
tero- zu vollkommen homosexu-
ell einordnen sollten und unterm 
Strich sehe sich nur ein verschwin-
dend geringer Anteil wirklich rein 
heterosexuell. Auch im Laufe des 
Lebens sind Veränderungen in 
dieser Hinsicht möglich: Dass je-
mand erst mit einem Mann verhei-
ratet ist und später mit einer Frau 
liiert, ist keine Seltenheit. Umso 
schöner ist es, wenn Menschen, 
egal welcher Orientierung, von 
der Gesellschaft so akzeptiert wer-
den, wie sie sind. Soll heißen: Der 
Kuss eines gleichgeschlechtlichen 
Paares in der Öffentlichkeit sollte 
genauso normal sein wie die eines 
Hetero-Pärchens. Leider gebe es 
immer noch irritierte Blicke, auch 
noch von Jugendlichen. Einer Ge-
neration, die eigentlich in Sachen 
Toleranz und Vielfalt schon einen 
Schritt weiter sein sollte.

Unsicherheit aufbrechen
Natürlich werde allem, was man 
nicht kennt, mit Unsicherheit be-
gegnet, so Rybaczyk. Dies betrifft 
nicht nur queere Personen, son-
dern z.B. auch Menschen mit Be-
hinderungen. Selbst wenn man 
es nicht böse meint: Aber ein ir-
ritierter Blick kann das Gegen-

über schon verletzen und als dis-
kriminierend empfunden werden. 
Schon deswegen braucht es von 
klein auf hinreichende Aufklä-
rung und eine Erziehung zu Tole-
ranz, damit Diskriminierung kei-
nen Platz mehr in der Gesellschaft 
findet. Sein Tipp, wenn einen der 
Anblick eines Menschen irritiert: 
einfach ansprechen! Die meisten 
Menschen freuten sich über den 
Dialog mit anderen – Rollifahrer 
genauso wie Trans* Personen, um 
Beispiele zu nennen. Mit dem The-
ma Diskriminierung müsse man 
natürlich sensibel umgehen, und 
zwar nicht nur in der sozialen Ar-
beit, ist Rybaczyk überzeugt. Er 
habe vor kurzem eine Info-Ver-
anstaltung zu Transidentität und 
Schule besucht, an der auch viele 
Schul-Sozialarbeiter teilgenom-
men hätten: So werde das Thema 
verstärkt in die Schulen getragen. 

Keine Toleranz 
für Diskriminierung
Er selbst sehe sich auch als Auf-
klärer und gebe sein Wissen gern 
weiter: nicht nur an Jugendli-
che, sondern auch an Fachkräf-
te, Unternehmen und jeden, der 
sich für das Thema interessiert. 
Um gerade an Schulen für mehr 
Vielfalt und Toleranz zu werben, 
gibt es übrigens Vereine wie z.B. 
„SCHLAU“ aus Dortmund. Queere 
Ehrenamtler:innen kommen zu 
Workshops in die Klassen und tei-
len ihre Lebenserfahrung mit den 
Kindern und Jugendlichen – auch 
diese Angebote versuchen zu er-
setzen, was in den Lehrplänen 

noch nicht vorhanden ist. Natür-
lich kann man sich aber auch vor-
stellen, dass ein queerer junger 
Mensch ungern im Umfeld sei-
ner Schulklasse über seine indivi-
duellen Befindlichkeiten und Nei-
gungen spricht. 

Was die 
Jugendlichen beschäftigt
Welche Fragen beschäftigen denn 
queere Jugendliche besonders? 
Rybaczyk: „Klassische Fragen, die 
von queeren Jugendlichen gestellt 
werden, sind meist Fragen um das 
Thema ‚Safer Sex‘. Im Sexualkun-
deunterricht in der Schule wird 
oft nur der Geschlechtsverkehr 
und der Safer Sex zwischen hete-
rosexuellen Menschen beschrie-
ben. Bei homosexuellen Männern 
und Frauen läuft dieser eben an-
ders ab, und es gibt anderes zu be-
achten. Den Jugendlichen bleiben 
also viele Fragen unbeantwor-
tet.“ Doch abseits von Sex spielten 
auch viele weitere Themen eine 
große Rolle, wie zum Beispiel das 
„richtigen“ Coming- Out. Und be-
sonders bei Trans* bzw.  Inter* Kin-
dern- und Jugendlichen seien die 
Themen oft sehr spezifisch und in-
dividuell. Das kann von rechtlichen 
Fragen, bis hin zu den geschlechts-
angleichenden Maßnahmen sein. 
Man muss kein/e Expert:in sein um 
zu verstehen, dass man diese sen-
siblen Themen nicht unbedingt 
gern mit seinen Eltern bespricht.

Café mit Signalwirkung
Umso wichtiger ist das queere 
Jugendcafé für Menschen ab 13 
Jahren. Bisher gebe es vergleich-
bare Angebote vornehmlich in 
Großstädten wie Köln oder Dort-
mund, mit Holzwickede besteht 
nun auch ein Angebot im eher 
ländlichen Raum. „Wir wollen ein 
Kinder- und Jugendzentrum wer-
den, wo jeder direkt weiß: ‚Egal wer, 
wie oder was ich bin, ich bin immer 
herzlich willkommen!‘. Wir wol-
len mit dem neuen Angebot, dem 
queeren Jugendcafé, ein Zeichen 
setzen. Aber auch gleichzeitig ein 
Signal an die Gesellschaft senden: 
Denn wären wir eine tolerante 
und akzeptierende Gesellschaft, 
dann bräuchten wir gar keinen ex-
tra Schutzraum für Jugendliche“,  
erklärt Rybaczyk.

Queeres Jugendcafé
Wo? 
Treffpunkt Villa, Rausinger Str. 1, 59439 Holzwickede

Wann? 
Freitag, 28.01.2021, 17 bis 20 Uhr; 

dann jeden 2. und 4. Freitag im Monat 

www.treffpunkt-villa.de
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Bergkamen

„Ohne das ‚Go‘ in wären wir kei-
ne Freunde!", „Hier bin ich nicht 
alleine.", „Hier fühle ich mich 
wohl.", „Das ‚Go in‘ ist cool!" – 
so klingen die jungen Besucher 
des Treffpunkts „Go in" in Bö-
nen. Am Montag, 29. Novem-
ber, feierte der Kinder- und Ju-
gendtreff seinen 15. Geburtstag 
und der Kreis sagt „Herzlichen 
Glückwunsch".

Am 29. November 2006 war es so-
weit, das „Go in“ öffnete seine Pfor-
ten an der Bahnhofstraße 130 in 
Bönen. „15 Jahre ist das jetzt her 
und seitdem unterstützen wir Kin-
der und Jugendliche beim Auf-
wachsen und Groß werden in der 
Gemeinde. Wir unterstützen sie 
bei ihren Vorhaben und geben ih-
nen eine Stimme", sagt Leiterin 
Angela Bräuer. Angebote wie Kin-
derkino, Ferienfreizeiten, Hausauf-
gabenbetreuung, Halloweenpar-

ty oder Kickern und Billard vor Ort 
– zu erleben gibt es viel für Kinder 
und Jugendliche beim Treffpunkt. 

Landrat gratuliert
Groß gefeiert werden konnte der 
15. Geburtstag leider nicht, wie so 
vieles ein Opfer der Corona- Pan-
demie. Zahlreiche Glückwunsche 
gab es trotzdem, auch von Land-
rat Mario Löhr: „Gerade in einer 
Zeit, wie den letzten zwei Jahren, 
brauchen Kinder und Jugendliche 
Orte, zu denen sie gehen können, 
wenn sie Sorgen haben oder ein-
fach gemeinsam mal wieder rich-
tig Spaß haben wollen – darum ist 
das ‚Go in‘ in Bönen so wichtig und 
ich gratuliere ganz herzlich zu 15 
Jahren großartiger Arbeit."
Mehr zum „Go“ in und alles zu Ter-
minen, Aktionen und Hygiene-Re-
geln gibt es auf www.treffpunkt-
go-in.de oder per Telefon unter 
02383/9182490. 

15 Jahre „Go in“
Treffpunkt in Bönen feierte Geburtstag
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Volkmar Staub kommt am Frei-
tag, 21. Januar, um 20 Uhr ins 
studio theater Bergkamen. 
Der satirische Jahresrückblick 
mit fetziger musikalischer Un-
terstützung, Gags & Tratsch & 
Rock´n Roll. Der Abend bietet 
eine JAHRES-SHOW mit Sati-
ren, Szenen, Gedichten und ro-
ckigen Songs zum Jahr.

Kabarett und bluesige Unterhal-
tung sind kein Gegensatz. Mit 
staubtrockenem Verstand und 
heißer Mucke wird das Jahr ge-
rockt. Wir wissen: Durch Deutsch-
land muss ein ROCK gehen! Volk-
mar Staub, der Kabarettist und 
Wortspielphilosoph aus dem Wie-
sental, war 15 Jahre mit Florian 
Schroeder und dem satirischen 
Jahresrückblick „Zugabe“ unter-
wegs. Nun schaut Staub in sei-
nen Jahresrückspiegel mit dem 
kongenialen BADISCHEN SYM-

Kabarett in Bergkamen:
JAHRESROCKBLICK mit Volkmar Staub

PATHIE ORCHESTER (mit Gerd 
Maier, man nennt ihn auch den 
„Willi Dixon vom vorderen Wie-
sental“ und Michael Summ, Kom-
ponist und Multiinstrumentalist, 
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u.a. Keyboarder bei der Freiburger 
Rockband Soundedge). Volkmar 
Staub mit Band – das ist KABA-
RETT n´ROLL! Tickets gibt’s ab 13 
Euro (erm. 10 Euro) beim Kulturre-

ferat Bergkamen, Anne Mandok, 
unter Tel. 02307/965-464 oder per 
E-Mail: a.mandok@bergkamen.
de. Es gelten die zum Zeitpunkt 
gültigen Corona-Regeln.
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„Unna liebt Viktoria!“ Erinnern 
Sie sich noch an den markigen 
Werbeslogan aus den 90er-Jah-
ren, als man den Traum einer 
Shopping-Mall ähnlich dem 
Hammer Allee-Center nördlich 
des Unnaer Bahnhofs hegte? 
Daraus wurde bekannterma-
ßen nichts, aber nach rund zwei 
Jahrzehnten ist nun endlich ein 
Ende der Brachfläche in Sicht. 
Auf dem rund 56.000 Quadrat-
meter großen ehemaligen Fa-
brik-Areal zwischen Hammer 
und Viktoriastraße wird ein le-
bendiges Stadtquartier wach-
sen.

Rundum von vier- bis fünfge-
schossigen Gewerbebauten ge-
gen den Schall der Bahnlinie ge-
schützt, sollen im Kern autofrei bis 
zu 260 Wohnungen für die unter-
schiedlichsten Ansprüche entste-
hen. Der Aufstellungsbeschluss 
für einen Baubauungsplan durch 
den Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Mobilität ist der Start-
schuss für die Konkretisierung der 
Rahmenplanung. „Diese Fläche ist 
schon eine Wunde mitten im Her-

zen der Stadt. Aber sie ist auch 
eine Chance zu zeigen, was hier 
möglich ist“, sagte Unnas Erster 
Beigeordneter Jens Toschläger.
Die Büro- und Gewerberiegel 
rund um das neue Wohnquartier 
bieten reichlich Platz für unter-
schiedliche Nutzungen: Dienst-
leistungen, nicht störende Pro-
duktion, Bildungsangebote und 
auch soziale Dienste. Das ge-
plante Wohnangebot ist rund um 
eine grüne Bummelachse und ei-
nen Quartiersplatz für alle Bedar-
fe aufgelockert: Eigenheime stre-
cken sich über vier bis fünf Etagen 
hoch als „Townhouses“ schmal 
in den Himmel, Eigentums- und 
Mietwohnungen sollen in auf-
gelockerten Blocks direkt im An-
schluss entstehen. Ein Fünftel bis 
ein Viertel im sozialen Wohnungs-
bau – „wir wollen ein Quartier für 
alle Altersgruppen, alles barriere-
frei“, sagt Karin Rose, Geschäfts-
führerin der Viktoria-Grundstücks 
GmbH & Co. KG. Die Barrierefrei-
heit gelte nicht nur für ältere Men-
schen, sondern auch für Men-
schen mit Handicap. Gerade bei 
denen fehle, so zeigen die Daten 

„Viktoria“ Unna
Ein grünes Stadtviertel für Wohnen und Arbeiten in der Innenstadt

von Kreis und Kreisstadt, ein Woh-
nungsangebot. Die Investoren 
wünschen sich zudem eine Kin-
dertagesstätte wie eine Pflegesta-
tion im Quartier.

Fit für die Zukunft
Zukunftsideen für die Innenstadt 
wird das Viertel auch in anderen 
Bereichen setzen. Der Kern ist au-
tofrei. Quartiersgaragen sollen 
fußläufig erreichbar den Bedarf 
an Autoparkplätzen decken. Eine 
Mobilstation mit Carsharing, Bi-
kesharing und Lastenrädern wird 
direkt daneben Alternativen zum 
eigenen PKW bieten. Und eine 
direkte Anbindung zum nahen 
Bahnhof und Busbahnhof haben 
die Planer schon als Wunsch ein-
gezeichnet: Der Tunnel zu den 
Bahngleisen soll unter den Glei-
sen nach Norden direkt ins Vier-
tel weiter durchgebaut werden. 
Bei der Begrünung und der En-
ergieversorgung werde Wert auf 
Nachhaltigkeit gelegt. Von der 
Dachbegrünung über Bäume in 
der Quartiersallee über Regen-
wassernutzung, Wasserbecken im 
Quartiersplatz bis hin zu einem 

modernen Energiekonzept mit 
Solarstrom und Blockheizkraft-
werken reichen die Planungen.
Wieviel davon realisiert werden 
kann, das müsse jetzt detailliert 
von Gutachten und Fachplanern 
ermittelt werden, erklärt die Ge-
schäftsführerin. Dazu gehört, wel-
che Grenzen die Altlasten auf 
dem Gelände etwa für die Pflanz-
tiefe von Bäumen setzen. Altla-
stensanierung gehört ins Konzept 
– dass sie da ernst machen, ha-
ben die Besitzer schon beim Ab-
bruch der alten Pflugfabrik an der 
Viktoriastraße bewiesen. Die dort 
seit Jahrzehnten schlummernden 
Gifte wurden komplett geräumt. 
Wie es weitergeht: Nach dem Auf-
stellungsbeschluss sollen die vie-
len Detailfragen, die nötigen Gut-
achten und Fachplanungen zügig 
geklärt werden. Nicht nur Politik 
und Verwaltung, sondern auch 
die Nachbarschaft und vor allem 
die Öffentlichkeit werde umfas-
send bei allen weiteren Schritten 
beteiligt, verspricht Karin Rose: 
„Wir werden transparent kommu-
nizieren und aktiv informieren“. 
(Stadt Unna/hs)

Bergkamen

Bild: BÜRO STOLL_SCHARNHAUSER/
GASTEIGER ARCHITEKTEN PARTNERSCHAFT MBB/Stadt Unna

Lesethema

Pünktlich zum Jahresende er-
scheint das neue Programm der 
Musikakademie Bergkamen mit 
19 interessanten Veranstaltun-
gen zum Kennenlernen, Zuhö-
ren und Selbermachen. 

„Auf Wunsch zahlreicher Teilneh-
mer haben wir für 2022 überwie-
gend klein besetzte instrumentale 
Intensivkurse geplant und belieb-
te Formate wie das ‚Notenlesen 
für Erwachsene‘ wieder aufge-
nommen. Das Gesprächskonzert 
zu den Klaviersonaten von Dome-
nico Scarlatti wird wieder in dem 
räumlich großzügigen studio the-
ater stattfinden. Alle anderen Ver-
anstaltungen sind in kleinen Be-
setzungen möglich“, erklärt Anne 
Horstmann, Projektleiterin der 
Musikakademie Bergkamen.  „Ob 
Anfängerinnen, Wiedereinstei-
ger oder musikalisch Aktive – alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind bei uns herzlich willkommen“, 
betont Anne Horstmann.
Viele Instrumentalisten kennen 
das Problem: Was mache ich, 
wenn es meinen Lieblingssong 
nur als Text mit Akkordsymbo-
len gibt? In dem neuen Intensiv-
Workshop „Spielen nach Leads-
heets“ lernen die Teilnehmenden 

schnell eine Begleitung zu entwi-
ckeln und sogar für mehrere Spie-
ler passend zu machen. Ein ande-
rer Workshop lädt dazu ein, auch 
ohne instrumentale Vorkenntnisse 
die Geheimnisse um das berühm-
te Klavierstück „Für Elise“ zu lüften. 

Zupfinstrumente
„Unsere beliebten Formate für 
Zupfinstrumente werden für die 
E-Gitarre mit einem Grundkurs 
und den ‚Blues Basics‘  fortge-
setzt“, kündigt Anne Horstmann 
an. Auf die Freunde der Ukule-
le, des hawaiianischen „hüpfen-
den Flohs“, freut sich der neuer 
Dozenten Roland Portale. Er bie-
tet im Frühjahr und im Herbst An-

Musikakademie Bergkamen
Programm 2022 lockt mit Intensivkursen
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fänger- und Fortgeschrittenenkur-
se in vier Kleingruppen an. Und am 
Ende des Jahres 2022 werden alle, 
die möchten, wieder auf der Gitar-
re „Fit für den Heiligen Abend“ ge-
macht.

Spielen und pflegen
Für Anfänger und Fortgeschrit-
tene Spieler von Streichinst-
rumenten gibt es über das Jahr 
2022 verteilt sieben Angebote 
vom technikorientierten „Einmal 
durch alle Stricharten“ bis zum 
stimmungsvollen weihnachtli-
chen Musizieren für Streicher. Die 
Musikakademie hat einen Einstei-
ger- und einen Aufbaukurs für 
Geige, Bratsche und Cello im Pro-

gramm sowie zwei reine Cello-
Workshops auf unterschiedlichen 
Spielniveaus.
Zum Thema Wartung und Repara-
tur von Klarinetten bietet die Mu-
sikakademie einen dreiteiligen 
Einsteigerkurs an. Über die richtige 
Pflege und „Erste-Hilfe-Maßnah-
men“ für Streich-Instrumenten in-
formiert ein einteiliger Workshop.
Die Musikakademie Bergkamen 
ist als eigener Bereich auf der 
Homepage der Musikschule Berg-
kamen vertreten. Hier können In-
teressierte ab sofort die aktuel-
le Broschüre lesen, herunterladen 
und sich zu den Veranstaltungen 
online anmelden: www.musik-
schule-bergkamen.de

Bahnhofstraße 34 • Unna • Telefon 02303 I 14575

Über ein hochwertiges Waffeleisen von der Firma 
Cloer mit schweren Backplatten, einer optischen und 
akustischen Fertigmeldung sowie einem Gehäuse 
aus Edelstahl und Chrom kann sich Birgit Schulte 
aus Kamen freuen. Denn  sie ist die Gewinnerin von 
unserem ersten Weihnachtskreuzworträtsel. David 
Drüker (li.) von Elektro Martin Drüker aus Kamen-
Heeren hat ihr nun den Gewinn übergeben. Auch das 
„Ortszeit“-Team gratuliert herzlich.

Angelika Hoferichter aus Unna hat das richtige 
Lösungswort von unserem zweiten Weih-
nachtskreuz wor trätsel herausgefunden 
und kann sich nun über einen tollen Waren-
gutschein im Wert von 100,- Euro aus dem 
Hause „Juwelier Wienken“ in Unna freuen. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß beim  
Ausgeben!

Das Glück war auch Miriam Kuboth aus Unna, 
Burghard Zernikow aus Unna und Ingo Sch-
midt aus Fröndenberg holt. Sie haben bei un-
serer kleinen Weihnachtsvorlosung mitge-
macht und wurden vom Christkind aus dem 
Lostopf gezogen. Miriam Kuboth hat einen 
Gutschein im Wert von 100,- Euro von Juwelier 
Lohoff in Holzwickede gewonnen. Über einen 
den Gutschein im Wert von 30,- Euro vom Re-
staurant Taormina in Unna kann sich Burghard 
Zernikow freuen und die Familienkarte für das 
Natursolebad in Werne geht an Ingo Schmidt. 
Nochmal Herzlichen Glückwunsch!

Gewinner der Weihnachtsrätsel 2021

Ortszeit Januar 2022 | 9

Verlosung
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Kamen

Kamen auf dem Treppchen: 
D e n  „ C o l o u r s  o f  E u r o p e 
Award” verlieh im Berliner 
Metropol die überparteiliche 
Initiative „Tu was für Euro-
pa“ an vier Kommunen, die 
sich in besonderer Weise für 
Europa engagieren. Mit da-
bei die Stadt Kamen. Bürger-
meisterin Elke Kappen, die 
Europabeauftragte Katja Her-
bold und Jutta Eickelpasch 
von der Umweltberatung der 
Verbraucherschutzzentrale in 
Kamen nahmen den Preis ent-
gegen.

Die bekannten Moderatoren 
Dunja Hayali und Klaas Heufer-
Umlauf übernahmen in diesem 
Jahr die Preispatenschaft für die 
Gewinnerkommunen und wür-
digten in einer lebhaften und 
interaktiven Veranstaltung die 
Marktgemeinde Pfeffenhausen, 
die Stadt Kamen, die Gemein-
de Gerstetten und die Stadt Tor-
gau für ihr beispielhaftes Eu-
r o p a - E n g a g e m e n t .  I n  d e r 
Würdigung des Projektes heißt 
es: „Die Stadt Kamen verbin-
det den kulturellen Austausch 
über ihre Städtepartnerschaf-
ten mit dem wichtigen Thema 
Klimaschutz. Mit vielen krea-
tiven Ideen, die in anderen Städ-
ten leicht nachgeahmt werden 

können, wird hier deutlich ge-
macht, wie wichtig der gesamt-
europäische Ansatz zur Lösung 
großer Probleme ist.“ Im Rah-
men des Projektes „Klimaschutz 
kennt keine Grenzen“ trafen sich 
Teilnehmende aus Kamens Part-
nerstädten zu Tauschpartys und 
kochten gemeinsam nachhal-
tige Gerichte.
	 Die Jury des „Colours of Eu-
rope Award“ unter der Leitung 
der geschäftsführenden Staats-
ministerin für Kultur und Medi-
en, Prof. Monika Grütters, hat-
te unter anderem das Kamener 
Projekt aus zahlreichen Bewer-
bungen ausgewählt. Mit dem 
neuen Preis soll lokales Europa-
Engagement einerseits gewür-
digt werden, andererseits soll er 
Impulse setzen, damit sich die-
ses Engagement weiterverbrei-
tet. Deshalb werden herausra-
gende Projekte ausgezeichnet, 
die besonders „beispielhaft” 
sind, das heißt an anderen Or-
ten leicht nachzuahmen wären. 
Aus den Gewinnerkommunen 
soll das neue „Colours-of-Euro-
pe-Netzwerk“ entstehen.

Kamen Bürgermeisterin Elke Kappen (4.v.l.), die Europabeauftragte Katja Herbold (3.v.l.) und Jutta Eickel-
pasch (2.v.l.) von der Umweltberatung der Verbraucherschutzzentrale nahmen den “Colours of Europe 
Award” bei der Preisverleihung in Berlin entgegen. Moderatorin Dunja Hayali (l.), die Europa-Politiker Mar-
tin Schulz (4.v.r.), Franziska Brantner (r.) und Alexander Graf Lambsdorff (2.v.r.) sowie die geschäftsführende 
Staatsministerin für Kultur und Medien, Prof. Monika Grütters (3.v.r.), gratulierten.

Beispielhaft für Europa
Kamen mit „Colours of Europe Award” ausgezeichnet

	 Jo Schück moderierte ei-
n e n  a bwe chs lu n gsre i ch e n 
N a c h m i t t a g ,  a n  d e m  d i e 
Bürgermeister: innen der Ge-
winnerkommunen Florian Hölzl 
(Marktgemeinde Pfeffenhau-
sen), Elke Kappen (Kamen) und 
Roland Polaschek (Gemeinde 
Gerstetten) mit Dunja Hayali 
und Klaas Heufer-Umlauf darü-
ber sprachen, wie Europa-En-
gagement vor Ort nachhaltige 
Wirkung entfalten kann. Neben 
der Preisverleihung diskutierten 
Deutschlands führende Europa-
Politiker, Martin Schulz, Franzis-
ka Brantner und Alexander Graf 
Lambsdorff angesichts des von 
der zukünftigen Bundesregie-
rung angestrebten pro-europä-
ischen Aufbruchs darüber, wie 
dieser gelingen kann. 
	 Martin Schulz, Vorsitzender 
der Initiative, begrüßte das Si-
gnal: „Es gibt eine echte Chan-
ce für einen Aufbruch in Europa. 
Die Pläne der neuen Regierung 
sind mutig. Jetzt muss es darum 
gehen, dass sie gelingen kön-
nen. Doch dazu braucht es nicht 
nur Regierungshandeln, son-

dern auch ein neues Gefühl da-
für, dass mehr Europa möglich 
ist. Hierfür stehen viele Men-
schen, die sich ganz konkret vor 
Ort für Europa einsetzen. Die-
ses Engagement möchten wir in 
den Fokus rücken. Die Gewinner 
des ‚Colours of Europe Award‘, 
zeigen uns ganz konkret, was 
wir alle für Europa tun können.” 
	 K a m e n s  B ü r g e r m e i s t e -
rin Elke Kappen stellte die Be-
deutung des Austausches zwi-
schen den Menschen heraus: 
„Wir freuen uns sehr über die-
se Auszeichnung, die neben 
der Stadt Kamen auch unseren 
Partnerstädten Ängelholm in 
Schweden, Sulecin in Polen so-
wie Montreuil-Juigné in Fran-
kreich gebührt. Die Kontakte 
und Freundschaften der Men-
schen untereinander füllen die 
Zusammenarbeit mit Leben. 
Hier ist wichtig, ihnen die Mög-
lichkeiten und den Rahmen zu 
bieten, diese Kontakte zu pfle-
gen und intensivieren zu kön-
nen. Projekte wie die hier ausge-
zeichneten tragen dazu bei, den 
Austausch zu fördern.“

Foto: Initiative „Tu was für Europa“

Stellenbeschreibung

Ihre Aufgaben:
 Identifizieren und Bestellen von Ersatzteilen
 Verkauf und technische Beratung von Kunden  
 im Ersatzteilverkauf
 Sicherstellung der Teileverfügbarkeit
 Teileannahme und Prüfung der Begleitpapiere  
 sowie anforderungsgerechte Teileeinlagerung
 Bestandspflege und Inventurmaßnahmen

Ihr Profil:
 Abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für  
 Lagerlogistik (m/w/d) oder KFZ-Mechaniker NFZ  
 mit neuer Herausforderung
 Erfahrung im Bereich Nutzfahrzeuge wünschenswert
 Selbstständige und kundenorientierte Arbeitsweise
 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Spaß an  
 eigenverantwortlicher Arbeit
 Führerschein B wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
 Einen sicheren Arbeitsplatz mit einer entsprechenden Vergütung
 Einen Familienbetrieb, wo jeder jeden kennt und das sogar beim Namen
 Eine starke Premiummarke mit spannenden Produkten und vielseitigen Arbeitsinhalten
 Gute Weiterbildungsmöglichkeiten in der Volvo Trucks Academy
 Ein motiviertes und sympathisches Team

Stellenbeschreibung

Ihre Aufgaben:
 Instandsetzungsarbeiten sowie Kundendienst- und  
 Wartungsarbeiten
 Neufahrzeugausrüstung sowie Einbau- bzw.  
 Nachrüstungsarbeiten
 Durchführung vorgeschriebener Prüf- und  
 Diagnosetätigkeiten
 Aufgaben in den Bereichen Klimaanlagen, Kühlaggregate,  
 Hydraulik, Pneumatik und Elektrik
 Einsätze im Rahmen von Rufbereitschafts- und Notdienst

Ihr Profil:
 Abgeschlossene Ausbildung als Kfz-Mechatroniker (m/w/d)  
 oder Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)
 Erfahrung im Bereich Nutzfahrzeuge
 Selbstständige und kundenorientierte Arbeitsweise
 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Spaß an  
 eigenverantwortlicher Arbeit
 Führerschein CE/D wünschenswert

Fachkraft 
für Lagerlogistik (m/w/d)

Kfz Mechatroniker 
Nutzfahrzeugtechnik (m/w/d) 

Gemeinsam können wir die Welt bewegen
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe von frühestmöglichem
Eintritt und Ihrer Gehaltsvorstellung gerne per E-Mail p.horstmann@nvgtrucks.de
Für Fragen zur Position steht Ihnen Herr Horstmann | Tel.: +49 2521 82443-0 gerne zur Verfügung.

Wir suchen   Fahrer f. d. Pannen- und Abschleppdienst (m/w/d),  

                              Monteur für den Reifendienst (m/w/d)         und...
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Steuern

Im neuen Jahr gibt es oft Neu-
igkeiten und Änderungen hin-
sichtlich der Finanzen. Einiges 
davon ist steuerlich relevant. 
Wir haben einen Überblick 
über wichtige Änderungen und 
Tipps, warum es sich lohnt, die 
Steuererklärung dem Profi zu 
überlassen. 

Der Jahreswechsel bringt häufig 
neue Gesetze und Regelungen 
mit sich. „Viele dieser Änderun-
gen werden sich in unserem Geld-
beutel bemerkbar machen“, er-
klärt Otmar Lang, Chefvolkswirt 
Targobank. So steigt der Mindest-
lohn ab 1. Januar von 9,60 Euro 
auf 9,82 Euro. Ab dem 1. Juli müs-
sen mindestens 10,45 Euro ge-
zahlt werden. Außerdem steigt 
der Regelsatz für das Arbeitslosen-
geld II für Alleinstehende um drei 
Euro auf 449 Euro an. Und auch 
Rentner:innen sollen voraussicht-
lich im nächsten Jahr mehr Geld 
erhalten, nämlich 5 Prozent ab Juli 
2022. Das Familienentlastungsge-
setz sorgt für weitere steuerliche 
Erleichterungen für Familien. So 
steigt der Grundfreibetrag weiter 
an. 2022 liegt er bei 9.984 Euro.

Fondsanlangen
Die Vorabpauschale besteuert 
die Gewinne aus Fondsanlagen, 
die sonst erst bei der Veräuße-
rung besteuert wurden. Aufgrund 
des negativen Basiszinses von 
-0,45 Prozent gemäß Bundes-
bank wird die Vorabpauschale im 
Jahr 2022 entfallen. Somit füh-
ren die Depotbanken 2022 kei-
ne Kapitalertragsteuern gemäß 
Vorabpauschalen-Regelung ab. 

Verbraucher:innen brauchen sich 
am Ende dieses Jahres bei der 
Steuererklärung also keine Gedan-
ken darüber zu machen. Tipp für 
die Steuererklärung für das Steuer-
jahr 2021: Es greift die neue Pend-
lerpauschale, sodass Sie nun ab 
dem 21. Kilometer 35 Cent statt 
wie bisher 30 Cent geltend ma-
chen können!

Steuerberater: Vorteile
Wem die Steuererklärung jedes 
Jahr Kopfzerbrechen beschert, der 
sollte sich vertrauensvoll an eine:n 
Steuerberater:in wenden. Hierbei 
profitieren Sie zunächst von län-
geren Abgabefristen: Statt am 31. 
Juli des Folgejahres darf die Steu-
ererklärung bis Ende Februar des 
übernächsten Jahres eingereicht 
werden. Für 2021 also bis zum 28. 
Februar 2023! Darüber hinaus bie-
tet die professionelle Steuerbe-
ratung weitere Vorteile, denn je-
mand, der sich tagein tagaus mit 
Steuern befasst, kennt sich in al-
len Aspekten des komplexen deut-
schen Steuerrechts bestens aus 
und weiß, welche Unterlagen be-
nötigt werden und was Sie steu-
erlich geltend machen können. So 
müssen Sie nicht fürchten, verse-
hentlich etwas falsch zu machen.
	 Egal, ob Sie Rente beziehen, 
gerade Ihr erstes Geld verdienen, 
frisch verheiratet sind oder mit 
dem Kauf einer Immobilie liebäu-
geln: In allen Angelegenheiten um 
die Einkommensteuer helfen Ih-
nen Steuerberater:innen gern wei-
ter und stehen Ihnen kompetent 
zur Seite. Denn mithilfe der Pro-
fis holen Sie für sich das Maximum 
heraus. (spp-o/hs)

Foto: mrmohock/stock.adobe.com/ Targobank/spp-o

Steuern
Was ändert sich 2022?

Die drei Steuerberater Frank Esken, 
Tilo Karnatz und Oliver Boeske stehen 
zusammen mit ihren über zehn qua- 
lifizierten Mitarbeitern in allen finan-
ziellen Angelegenheiten tatkräftig  
zur Seite. 

Damit dies in Zukunft noch besser ge-
lingt, zieht das Team innerhalb Unnas 
zum 1. Januar 2022 um. Ab dem neuen 
Jahr finden Sie die Kanzlei nicht mehr in 
der Pestalozzistraße 16, sondern in et-
was größeren neuen Büroraumen in der  
Viktoriastraße 25.
An der Qualität der Beratung ändert 
sich selbstverständlich nichts. Die Profis 
unterstützen Sie weiterhin als engagiert 
beratende und vertrauenswürdige Part-
ner. Als Mandant profitieren Sie von einer 
ganzheitlichen, zielgruppenorientierten 
und vorausschauenden Beratung, die 
immer individuell auf ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten und dabei stets auf dem 
neusten Informationsstand ist. 

Überzeugen Sie sich selbst und be- 
suchen Sie ESKEN – KARNATZ – BOESKE 
an der Viktoriastraße 25 in Unna!

ESKEN – KARNATZ – BOESKE
Neuer Standort ab 1. Januar 2022
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Noch mehr Fachkompetenz
Aus Deimel, Stehling und Kollegin wird TopTax Steuerberatungsgesellschaft mbH

Kamen · Südfeld 9d | 59174 Kamen | Fon +49  2307 26017 - 0 | Fax +49  2307 26017 - 23 | info@top-tax.eu | www.top-tax.eu 

strategisch. dynamisch. stark.                           TOPTAX Steuerberatungsgesellschaft mbH  

Arnsberg       Bestwig       Düsseldorf       Kamen       Warstein

Ingo Deimel
Dipl.Kaufmann
Steuerberater

Kathrin Jokiel 
Steuerberaterin

Markus Strom
Dipl. Kaufmann 
Steuerberater

Uwe Stehling
Steuerberater und  

Fachberater für  
internationales Steuerrecht
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

In weniger als 20 Jahren soll der 
Gebäudebestand in Deutsch-
land rechnerisch klimaneutral 
sein. Um die Klimaziele erreichen 
zu können, muss intensiver sa-
niert werden als noch in den ver-
gangenen Jahren. Der Staat hat 
dafür Anreize geschaffen: Die 
neuen, seit 1. Juli 2021 gültigen 
Förderbedingungen machen 
das energetische Sanieren im 
Bestand so attraktiv wie kaum 
zuvor. Die Umsetzung der Maß-
nahmen sollten Sie vertrauens-
voll in die Hände der Unterneh-
men in Ihrer Region legen. Die 
starken Partner am Bau stehen 
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 

Bisherige Programme sind nun in 
der Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) gebündelt. Einzel-
maßnahmen wie eine Wärmedäm-
mung der Fassade werden ebenso 
gefördert wie eine Komplettsanie-
rung. Hauseigentümer können sich 

Gut gebaut 2022
Mit starken regionalen Partnern zum eigenen Traumhaus

für attraktive Zuschüsse oder zins-
günstige Darlehen entscheiden. 
Und mit der aktuellen BEG-Über-
arbeitung ist auch die Neubauför-
derung in das Programm integriert. 

Zuschüsse mit Bonus für 
Einzelmaßnahmen
Um in den Genuss der Förderung 
zu kommen, müssen Fachhand-
werker die Arbeiten ausführen. In 
der Regel ist vorgeschrieben, zu-
sätzlich Energieberater einzuschal-
ten. Die Expert:innen können unter 
anderem die Frage beantworten, 
welche Fördermöglichkeit sich am 

besten für die jeweilige Sanierung 
eignet. Für Einzelmaßnahmen wie 
eine Wärmedämmung dürften 
meist BAFA-Direktzuschüsse die 
erste Wahl sein. Hauseigentümer 
erhalten so 20 Prozent der förder-
fähigen Kosten zurück. Wenn der 
Energieberater vorab einen indi-
viduellen Sanierungsfahrplan er-
stellt, kommt ein fünfprozentiger 
Bonus hinzu.

Kredite für umfangreiche 
Sanierungen nutzen
Für umfangreichere Sanierungen 
stehen KfW-Kredite mit Tilgungs-

zuschuss und niedrigen Zinssät-
zen zur Verfügung – zum Beispiel, 
wenn das Eigenheim auf einen 
neuen Effizienzstandard gebracht 
wird. Auch hier locken Extras: Wenn 
nach der Komplettsanierung min-
destens 55 Prozent des Energie-
bedarfs fürs Heizen und Kühlen 
mit erneuerbaren Energien ab-
gedeckt werden, steigt der Til-
gungszuschuss ebenfalls um fünf  
Prozent.

Voraussetzungen für 
eine Förderung
Ganz egal, für welche Option sich 
Hausbesitzer entscheiden, Voraus-
setzung für die BEG-Förderung ist, 
dass die Arbeiten grundsätzlich 
erst nach der Antragstellung be-
gonnen werden. Wichtig: Bereits 
der Abschluss eines Vertrages mit 
einem Fachunternehmen zählt da-
bei als Beginn. Für die Antragstel-
lung ist eine fachliche Hilfe durch 
zertifizierte Energieberater vor-
geschrieben. Zu ihren Aufgaben 
zählt es beispielsweise, noch vor 
dem Antrag eine technische Pro-
jektbeschreibung für die BAFA-
Förderung oder eine Bestätigung 
zum Antrag für KfW-Kredite aus-
zustellen.

Mit dem Profi zum Traumhaus
Um also bei Ihrem Bauprojekt alle 
Fördermöglichkeiten nutzen zu 
können, sollten Sie sich an die Pro-
fis in Ihrer Region wenden. Ein wei-
terer Vorteil: die Qualität der Ar-
beit. Die bekommen Sie in erster 
Linie von Fachbetrieben, die ihr 
Handwerk verstehen und einen 
guten Ruf in ihrer Gemeinde ge-
nießen. Wer, um kurzfristig zu spa-
ren, lieber auf Billigfirmen setzt, der 
kann am Ende draufzahlen. Hand-
werksbetriebe bilden sich regel-
mäßig weiter und kennen immer 
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die wichtigsten Neuerungen. Ob 
Elektroinstallateure, Maurer, Tro-
ckenbauer oder Maler: Gestandene 
Handwerksunternehmen in allen 
Gewerken sind mit zeitlichem Vor-
lauf der richtige Ansprechpartner, 
wenn es um die Reparatur der Be-
leuchtungsanlage, die Delle in der 
Wand, die neue Lasur am Zaun 
geht. Der Sanitär- und Heizungs-
bauer hilft, wenn der Abfluss ver-
stopft, der Dachdecker befreit die 
Regenrinne vom Laub und der 
Gärtner ist zur Stelle, wenn eine 
ausgedehnte Pflege im Garten an-
steht, der Rasen gemäht, Bäume 
und Hecken geschnitten werden 
müssen. 

Service wird großgeschrieben
Handwerksunternehmen setzen 
mehr und mehr auf Service und 
Dienstleistungen. Ob Schneeräu-
men, Übernahme von Streudiens-
ten oder Reinigungs-, Entrüm-
pelungs- und Aufräumarbeiten: 
Regionale Fachbetriebe sind Ihr 
Ansprechpartner Nummer eins. 
Auch neue Fenster und Türen se-
hen nicht nur gut aus, sie helfen 
auch Energie zu sparen und uner-
wünschte Besucher fernzuhalten. 
Die Fachhandwerker:innen in Ihrer 
Nähe punkten mit persönlicher Be-
ratung und Qualitätsarbeit.
Wer sich ein genaues Bild von den 
einzelnen Betrieben und Speziali-
sierungen in seiner Region machen 
möchte, für den ist die Betriebs-

Foto: djd/Qualitätsgedämmt/
Getty Images/Andrey Popov

suche der Kreishandwerkerschaft 
Hellweg-Lippe die richtige Adresse. 
Die Kreishandwerkerschaft ist die 
ehrenamtliche Interessensvertre-
tung der Handwerksunternehmen 
in den Kreisen Soest und Unna.
Unter www.kh-hl.de kann unter 

Kleistraße 51
59427 Unna

Wir wünschen Ihnen

allen ein gesundes und 

glückliches neues Jahr!

glückliches neues Jahr!

Kleistraße 51

allen ein gesundes und 

glückliches neues Jahr!

Kleistraße 51Kleistraße 51

glückliches neues Jahr!

2022

dem Punkt Service nach den Mit-
gliedsbetrieben jedes Gewerks und 
Kontaktadressen gesucht werden. 
Hier findet jeder seinen gewünsch-
ten Profi, um sich seinen persön-
lichen Wohntraum zu erfüllen.  
(dzi/djd)
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Rund ums Grün Immobilien

Wenn es draußen kalt ist, wird 
es drinnen Zeit für farbige Fri-
sche und muntere Formen. 
Kaum eine andere Pflanze eig-
net sich dafür besser als die 
Hortensie. Die abwechslungs-
reiche Zimmerpflanze glänzt 
bereits ab Januar mit ihren 
fluffigen Blüten und erfüllt das 
Zuhause mit Farbe und einem 
leichten Duft. 

Bevor die Tage länger werden und 
der Frühling kommt, bringt sie mit 
ihren voluminösen Dolden Hei-
terkeit in die eigenen vier Wände. 
Schon lange bevor das Frühjahr 
anfängt, beginnt die Hortensie zu 
blühen – von Rosa nach Dunkel-
grün oder von Crème nach Weiß 
und anschließend zu Hellgrün.
	 Den freien Platz, den vielleicht 
der Weihnachtsbaum hinterlas-
sen hat, können Sie zum Beispiel 
mit einer großen Etagere füllen. 
Über und über mit bunten Zim-
merhortensien bestückt bleibt 

Foto: Pflanzenfreunde.de

Farbe gegen Wintertristesse 
Frühlingsfeeling mit der Hortensie

die Form des Baumes erhalten, 
aber fröhliche Farben lösen das 
einfarbige Grün ab. Auch das Glit-
zern des Baumschmucks lässt sich 
ganz leicht nachempfinden, denn 
zwischen die Töpfe der Zimmer-
pflanzen passen hervorragend 
metallische Accessoires wie gol-
dene und silberne Früchte. 
	 Die Pflanze ist ein leicht zufrie-
denzustellender Gast. Sie bevor-
zugt einen hellen, aber nicht son-
nigen Platz bei Raumtemperatur 
sowie ein bis zweimal pro Wo-
che ein kleines Bad, um sie ausrei-
chend mit Wasser zu versorgen. 

Mehr Platz für die Familie und 
ein Garten zum Spielen. Spä-
testens wenn ein Kind dazu-
kommt, sehnen sich viele jun-
ge Paare nach den eigenen vier  
Wänden. 

Nicht selten wird das Wunsch-
grundstück oder die passende Im-
mobilie während der Elternzeit 
gefunden. Doch ist dann eine Bau-
finanzierung überhaupt möglich? 
Ob Elterngeld ein Ausschlusskri-
terium ist oder als Gehalt aner-
kannt wird, hängt von der jewei-
ligen Bank ab.

Baufinanzierung 
gut vorbereiten
Das Elterngeld wird häufig von 
Banken als Einkommensquelle be-
wertet, wenn der Partner unmit-

Eine Immobilie kaufen in der Elternzeit?
Worauf junge Familien bei der Finanzierung des Eigenheims achten sollten

telbar nach der Elternzeit wieder 
in den Beruf zurückkehrt. „Paare 
sollten ganz konkret beschrei-
ben, wie es beruflich und finanzi-
ell nach der Elternzeit weitergeht“, 
erklärt Markus Budde, Spezialist 
für Baufinanzierung. Hilfreich sind 
eine Bestätigung des Arbeitge-
bers, dass ein ungekündigtes Ar-
beitsverhältnis besteht, oder eine 
Selbstauskunft, aus der hervor-
geht, ab wann und in welchem 
Umfang der Partner wieder arbei-
ten wird. 
	 Aber auch wenn das Elterngeld 
bei Vertragsabschluss nicht als 
festes Einkommen zählt, bedeutet 
das nicht zwingend den Abschied 
vom Eigenheim. Mithilfe von Son-
dertilgungen können Familien das 
zweite Gehalt trotzdem in die Im-
mobilienfinanzierung einfließen 
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Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Tel.: 02301/8440   Mobil: 0171/8014642 
info@immobilien-mertin.de

MERTIN
Immobilien se
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Ihr erfahrener Partner mit Sachverstand !
Kostenfreie Beratung !

Vermittlung von Grundstücken, Ein- und Mehrfamilienhäusern,
Wohnungen und Gewerbeimmobilien.

Wir suchen regional im Kreis Unna einschließlich Holzwickede, 
Schwerte, sowie in Dortmund, aber auch überregional, sowohl Grund-
stücke, Häuser, ETW und Industrieobjekte für vorgemerkte Kunden !

Tel.: 02301/8440   Mobil: 0171/8014642 

stücke, Häuser, ETW und Industrieobjekte für vorgemerkte Kunden !

lassen. „Statt eine höhere monatli-
che Rate anzusetzen, zahlen Paare 
mit Sondertilgungen auf einen 
Schlag größere Summen zurück“, 
erklärt Budde. Dafür sparen die 
Hausbesitzer das unberücksich-
tigte Einkommen über einen län-
geren Zeitraum an und übermit-
teln es gesammelt an die Bank. Bei 
vielen Kreditinstituten sind diese 
Extra-Zahlungen einmal im Jahr 
kostenlos bis zu einem vertrag-
lich vereinbarten Höchstbetrag  
möglich.

Genügend 
Flexibilität einplanen
Vor allem bei jungen Familien ver-
ändert sich die finanzielle Situa-
tion häufiger, zum Beispiel durch 
weitere Kinder oder eine Stun-
denreduzierung im Job. Bei der 

monatlichen Tilgungsrate sollten 
Eltern daher genug Puffer für Un-
vorhergesehenes einplanen. Als 
Faustregel gilt: Die Tilgung be-
trägt idealerweise zwei bis drei 
Prozent der Darlehenssumme und 
maximal ein Drittel des aktuellen 
Nettoeinkommens. „Mit flexiblen 
Vertragskonditionen, wie zum Bei-
spiel einem Tilgungssatzwechsel, 
kann die Baufinanzierung darauf 
reagieren, wenn sich die persön-
lichen Pläne ändern“, empfiehlt 
Markus Budde. Zusätzlich erhalten 
Familien, die eine Immobilie für die 
Eigennutzung kaufen, bauen oder 
modernisieren möchten, finanzi-
elle Unterstützung vom Staat. Bis 
zu 100.000 Euro können sie mit 
dem Wohneigentumsprogramm 
KfW 124 zu besonders niedrigen  
Zinsen finanzieren. (djd)

Alle zwei Wochen erfreut sich die 
Hortensie zudem über etwas Zier-
pflanzennahrung.

Vogelfutter selber machen 
Wer im Januar den Tieren im Gar-
ten etwas Gutes tun und gleich-
zeitig farbige Aktzente setzten 
möchte, der kann ganz einfach 
Vogelfutter selber machen. Ein-
fach verschiedene Körner, Samen, 
Getreideflocken, Beeren und Tro-
ckenobst miteinander mischen. 
Für Futterknödel erhitzt man zu-
nächst etwas Pflanzenfett oder 
Rindertalg. Anschließend rührt 
man das selbst gemischte Vogel-
futter im Verhältnis 1:1 unter und 
füllt es zum Aushärten zusammen 
mit einen Stöckchen als Vorgel-
sitz in einen Blumentopf oder an-
dere dekorative Behälter, wie alte 
Milch- und Kochtöpfe aus Emaille 
oder hübsche Tassen.
	 Danach darf das Vogelfutter 
„angerichtet“ werden: Die selbst 
gemachten Meisenknödel, Fut-
terglocken und -kuchen werden 
am besten so im Garten platziert, 
dass die Vögel vor eventuellen 
Feinden geschützt sind und einen 
guten Überblick über den Garten 
haben. Die Töpfe und Tassen las-
sen sich an einem stabilen Zweig 
aufhängen. 

Foto: Pixabay/hbieser
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Energieeffizienz, Nachhaltig-
keit, Natürlichkeit und Umwelt-
freundlichkeit: Schlagworte, die 
für immer mehr Menschen zu-
nehmend an Bedeutung gewin-
nen. Besonders beim Neubau ei-
nes Hauses oder der Sanierung 
und Renovierung gewinnt Holz 
immer mehr an Bedeutung. 

So entscheiden sich immer mehr 
Häuslebauer für ein Fertighaus aus 
Holz. Der nachwachsende Roh-
stoff bindet CO2 und gibt Sauer-
stoff ab, wodurch das Bauen mit 
Holz einen aktiven Beitrag zum Kli-
maschutz leistet. Eine ökologische 
Gebäudehülle aus Holz sorgt für 
einen hervorragenden Wärme-, 
Kälte- und Schallschutz und legt 
damit die Basis für einen nied-
rigen Energieverbrauch. Daneben 
punkten die Häuser mit energie-
sparender Haus- und Heiztechnik. 
Viele sind standardmäßig mit ei-
ner Photovoltaikanlage mit Spei-
chersystem sowie mit Frischluft-
Wärmetechnik und einer smarten 
Haussteuerung ausgestattet. An-
dere haben regenerative Heiz-
systeme wie Wärmepumpen-
technik, Holzpelletanlagen oder 
Lüftungsheizungen standartmä-
ßig im Angebot. 

	 Dies zahlt sich nicht erst beim 
Bewohnen des sparsamen Neu-
baus aus, sondern auch schon bei 
dessen Finanzierung. Im Rahmen 
der „Bundesförderung für effizi-
ente Gebäude“ (BEG) können Bau-
herren für Effizienzhäuser zinsver-
billigte Darlehen und Zuschüsse 
beantragen. Bauherren profitieren 
also von einer attraktiven Förde-
rung.

Holzfaser-Dämmung 
Wer bereits seine eigenen vier 
Wände besitzt, kann sich über 
die Sanierung oder Renovierung 

Gut für Umwelt, Komfort und Geldbeutel
Holz-Fertighäuser und Bauen mit Holz

mehr Natur ins Zuhause holen. 
Steht zum Beispiel eine neue Wär-
medämmung an, geht das auch 
mit Holzfaser-Dämmstoffen. Bei 
einer energetischen Moderni-
sierung eines Einfamilienhauses 
auf GEG-Niveau bindet Holzfa-
ser-Dämmung im Dach rund vier 
Tonnen CO2, in den Außenwän-
den rund sechs Tonnen CO2. Ins-
gesamt bleiben also etwa zehn 
Tonnen des schädlichen Treibh-
ausgases der Atmosphäre entzo-
gen. Zum Vergleich: Das entspricht 
der Emission, die ein durchschnitt-
licher Autofahrer in zehn Jah-
ren verursacht. Mit Holzfaser ent-
scheiden sich Bauherren für ein 
ökologisches Produkt aus nach-
wachsendem Rohstoff, ressour-
censchonend und wiederver-
wertbar. Bei der energetischen 
Sanierung kommen die ökolo-
gischen Dämmstoffe überall in 
der Gebäudehülle zum Einsatz. 
Eine besonders zeitsparende Lö-
sung ist beispielsweise Holzfaser-
Einblasdämmung, die Gefache 
bzw. Hohlräume fugenfrei dämmt. 
Im Dach kombiniert mit Unter-
deckplatten können Bauherren 
schnell und einfach zukunftssi-
chere Dämmwerte erreichen.

Parkett – der Klassiker
Im Zuhause wiederum fördert 
das Naturmaterial ein gesundes 
Wohnklima, da es die Raumluft 
nicht mit Schadstoffen und Emis-
sionen belastet. Erster Ansprech-

partner für das Einrichten mit Holz 
ist der Tischler oder Schreiner vor 
Ort. Wer Wert auf natürliche Au-
thentizität und zeitlosen Chic legt, 
für den ist Echtholzparkett ideal. Es 
überzeugt durch sein gutes Aus-
sehen und seine Natürlichkeit. Da-
bei zählen vor allem die inneren 
Werte. Besondere Edelholzdielen 
bestehen in allen Lagen aus eu-
ropäischem Eichenholz. Sie verei-
nen damit sämtliche Vorteile einer 
Massivholzdiele in einer Mehr-
schichtdiele. Für die Liebe auf den 
ersten Blick muss auch die Optik 
stimmen. Hier kann Drei-Schicht-
Parkett mit von Hand veredelten 
Oberflächen aufwarten.
	 Ist der Boden etwas in die Jah-
re gekommen, ist das kein Dra-
ma. Echtholzböden lassen sich bei 
sichtbaren Gebrauchsspuren fach-

männisch aufbereiten und nach 
eigenen Wünschen neugestalten. 
Mehrschichtparkett kann zwei- bis 
dreimal abgeschliffen und versie-
gelt oder geölt werden. Das ent-
spricht einer Nutzungszeit von 40 
bis 50 Jahren. Zur Optik gesellt sich 
bei Parkett die besondere Hap-
tik, die nicht nur nackte Füße ver-
wöhnt. Wenn man Lust auf eine 
Veränderung im Zuhause hat oder 
die Dielen sichtbar etwas in die 
Jahre gekommen sind, kann also 
eine Aufbereitung wahre Wunder 
wirken. 

Dunkles Eichenparkett, kombiniert mit heller,  
puristischer Einrichtung schafft, ein edles Ambiente,  
das gleichzeitig wohnlich ist. Foto: HLC/Weitzer Parkett

Foto: djd/Fingerhaus/Katharina Jäger

Treppen
08/15 war gestern – heute sind in-
dividuelle Lösungen gefragt. Das 
gilt auch für den Treppenbau. Pro-
fis punkten nicht nur mit viel Er-
fahrung in der Maßanfertigung 
und Montage von Treppen, son-
dern auch mit einer enormen Ma-
terialvielfalt. Besonders beliebt sind 
Holztreppen. Schließlich verbreitet 
der nachhaltige Baustoff viel Wär-
me und Behaglichkeit. Da Eiche, Bu-
che und Co. in Farbe und Maserung 
variieren, ist jede Treppe aus dem 
natürlichen Material ein Unikat. 

Zu einem modernen Landhaus-
stil passt zum Beispiel eine halb-
gewendelte Holzwangentreppen 
mit Zwischenpodest. Trittstufen, 
Handlauf und Pfostenköpfe aus Ei-
che werden transparent lackiert, 
damit die charakteristische Ma-
serung sichtbar bleibt, das Holz 
aber trotzdem gut geschützt ist vor 
möglichen Beschädigungen. Alle 
anderen Elemente, darunter Setz-
stufen, Geländerstäbe und Pfo-
stenkörper, bestehen aus matt-
weiß lackierter Buche und bilden 
einen spannenden Kontrast zum 
dunklen Eichenholz. Besonders 
dekorativ: Zierelemente der Pfo-
sten. Aufgesetzte Leisten, die ei-
nen charmanten Kassettenrahmen 
bilden, harmonieren perfekt mit 
der waagerechten Verleistung da-
rüber und machen An- und Aus-
tritt zu einem außergewöhnlichen 
Blickfang. 

Türen und Fenster
Auch in Sachen Türen und Fenster 
kann man auf Holz setzen, ohne 
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Wärme- oder Sicherheitsverlust 
befürchten zu müssen. Holzhand-
werker beraten nicht nur in Sa-
chen Aufarbeitung für einen fri-
schen Look bei älteren Holztüren, 
sondern helfen auch zu entschei-
den, wie viel Renovierung Tür-
blatt und Zarge nötig haben. Die 
Expert:innen prüfen auf Wunsch 
auch Schallschutz und einbruch-
hemmende Funktion. An vorhan-
dene Türen lassen sich außerdem 
zeitgemäße Sicherheitsbeschläge 
montieren. 
	 Auch Holzfenster stellen ein an-
genehmes Raumklima her. Durch 
eine offenporige Materialstruktur 
gleichen Fenster aus Holz beispiels-
weise problemlos Feuchtigkeits- 
und Temperaturschwankungen 
aus. Auch die dämmenden Eigen-
schaften von Holz sind von Natur 
aus erstklassig. Darüber hinaus bie-
ten sie, durch das feste Rahmen-
material, von vornherein einen gu-
ten Einbruchschutz und sind an 
Ausstrahlung und Wertigkeit kaum 
zu überbieten. (dzi/djd/HLC)

©
 O

rt
sz

ei
t U

nn
a 

- F
.K

.W
. V

er
la

g

Dachdecken und Geld sparen

Sebastian Beyer Bedachungen
Landweg 56 e | 59439 Holzwickede | Tel. (02301) 9 18 74 99 oder 0176-23 23 98 63

E-Mail: kontakt@bedachungen-beyer.de | www.bedachungen-beyer.de

Wenn es um die Sanierung 
eines Hauses geht, sind die da-
durch entstehenden Kosten 
meist ziemlich abschreckend. 
Richtig durchdacht und gut 
geplant, können sich diese 
Ausgaben aber überschaubar 
darstellen lassen. In punkto 

Energieverbrauch ist weniger 
heutzutage immer mehr und 
so ist es in vielen Fällen ratsam 
in ein neues Dach zu investie-
ren, wenn man dadurch am 
Ende langfristig Energiekosten 
einsparen wird. Dachdecker Se-
bastian Beyer steht seinen Kun-

den als Fachmann gerne zur 
Seite und kann durch die enge 
Zusammenarbeit mit Matthias 
Ratton, seit 2016 zertifizierter 
Energie-E�  zienz-Experte, den 
Weg für Fördergelder der KfW 
bzw. BAFA ebnen. Auch, wenn 
man sein Dach mit Solar- und 

Photovoltaikanlagen ausstat-
ten lässt, gibt es Zuschüsse. 
Sebastian Beyer berät über die 
Möglichkeiten, die das jeweili-
ge Dach bietet und informiert 
verlässlich über die Höhe der 
Investition. 
Text: F.K.W. Verlag, Fotos: Privat
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Senioren / Mobiles Leben

Auch unter dem Eindruck der 
Covid-19-Pandemie hat noch 
die alte Bundesregierung eine 
Pflegereform vorgelegt, die im 
Juni 2021 vom Bundestag be-
schlossen wurde. Sie sieht un-
ter anderem eine bessere Ent-

Mehr Geld 
für die Pflege
Diese Änderungen gelten zum 
1. Januar 2022

lohnung des Pflegepersonals 
und bessere Personalschlüssel 
vor. Zum 1. Januar gibt es aber 
auch für Pflegebedürftige und 
ihre Angehörigen einige Ände-
rungen, die Betroffene kennen 
sollten. 

Ambulante Pflege
Für den ambulanten Pflegedienst 
steht künftig mehr Geld zur Verfü-
gung. „Eine der wichtigsten Ände-
rungen ist die Erhöhung der Pfle-
gesachleistungen“, erklärt Tina 
Land von der compass Pflegebe-
ratung. Für die Arbeit eines am-
bulanten Pflegedienstes werden 
ab dem Jahreswechsel fünf Pro-
zent mehr erstattet, es gibt nun 
724 Euro für Pflegegrad 2, 1.363 
Euro für Pflegegrad 3, 1.693 Euro 
für Pflegegrad 4 und 2.095 Euro 
für Pflegegrad 5. „Dadurch wird 
die Beauftragung eines Pflege-
dienstes auch für Menschen at-
traktiver, die bisher keine Hilfe von 
außen in Anspruch genommen 
haben. Denn bei Kombinations-
leistungen bleibt nun mehr Pfle-

Foto: djd/compass 
private pflegeberatung

gegeld übrig“, erklärt die Exper-
tin. Unter www.pflegeberatung.de 
beispielsweise gibt es einen Pfle-
gekostenrechner für ambulante 
Leistungen. Ebenfalls erhöht wur-
den die Leistungen für die Kurz-
zeitpflege – von 1.612 auf 1.774 
Euro pro Kalenderjahr.

Beratung ist wichtig
Wer unsicher ist, welchen Einfluss 
die Änderungen bei der Zusam-
menstellung und Berechnung der 
ihm oder seinen Angehörigen zu-
stehenden Leistungen haben und 
sich Unterstützung wünscht, sollte 
sein Recht auf Pflegeberatung 
wahrnehmen. Kostenlos für alle 
gibt es professionellen Rat zum 
Beispiel unter der Servicenummer 
Tel. 0800/1018800. Aber auch die 

kommunalen Pflegeberatungs-
stellen, Pflegedienste sowie Bera-
tungsstellen von Sozialverbänden 
informieren Sie umfassend über 
alle Aspekte der Pflege, nicht nur 
die finanziellen Fragen.

Heimpflege
Vermehrten Beratungsbedarf 
wird es nach Einschätzung von 
Pflege-Expertin Tina Land auch 
bei den neu beschlossenen Zu-
schüssen zu den Pflegekosten im 
Heim geben. Hier sollen die Pfle-
gekassen im ersten Jahr des Auf-
enthalts fünf Prozent, im zweiten 
Jahr 25 Prozent, im dritten Jahr 45 
Prozent und danach 70 Prozent 

übernehmen. „Wichtig ist es dabei 
zu verstehen, dass diese Zuschüsse 
nur auf den pflegerischen Teil be-
grenzt sind“, betont die Beraterin. 
Die sogenannten Hotelkosten für 
Unterkunft und Verpflegung sowie 
die Investitionskosten und gege-
benenfalls die Ausbildungsumlage 
der Einrichtung seien davon nicht 
betroffen. Wie viel diese Entlastung 
individuell ausmacht, lässt sich 
ebenfalls am besten in einer pro-
fessionellen Beratung klären. Wei-
tere Tipps und Infos zur Beantra-
gung von Entlastungsleistungen 
erhalten Sie auch unter www. 
verbraucherzentrale.de/wissen/
gesundheit-pflege. (djd/hs)
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Im November rief der Pflegedienst Mobilé aus Unna-Massen 
anlässlich seines 25-jährigen Jubiläums kleine Künstler:innen 
dazu auf, ihre schönsten Erlebnisse mit Oma und Opa in einem 
Bild festzuhalten. Das Thema der Bilder lautete nämlich:  
„Meine (Ur)Großeltern“. 

Jubiläums-
Malwettbewerb

Pflegedienst Mobilé kürt Gewinner

Eingereicht wurden viele schö-
ne Eindrücke, die zeigen, wie 
sehr die Kids ihre (Ur-)Groß-
eltern lieb haben. Den ersten 
Platz belegt Mila, gefolgt von 
Sami auf Platz zwei und Lara 
auf dem dritten Platz. Alle drei 
Gewinner:innen freuen sich 
über Amazon-Gutscheine.

Platz 1: Mila
Platz 2: Sami

Platz 3: Lara

Das nasskalte Wetter im Win-
ter setzt nicht nur dem mensch-
lichen Gemüt zu. Auch das Kfz 
leidet unter der Witterung. 
Dreck und Staub der Straßen, 
Vogelkot, tote Insekten und na-
türlich Streusalz verschmutzen 
das Auto sehr schnell und kön-
nen außerdem den Lack kaputt 
machen. Mit unseren Tipps ver-
meiden Sie dauerhafte Schä-
den.

Autolack reinigen ist häufig müh-
sam, aber erforderlich. Einmal die 
Woche in die Waschanlage zu fa-
hren, kann helfen, aber auch da 
gilt Vorsicht. Je nach Bürstenart 
der Anlage kann der Lack zer-
kratzen und aufgrund der che-
mischen Reinigungsmittel ange-
griffen werden. Suchen Sie daher 
besser eine Waschanlage mit Lap-
pen auf. Entfernen Sie vorher den 
gröbsten Dreck, dabei aber Felgen 
und Radkästen nicht vergessen. 
Achten Sie außerdem auf eine zu-
sätzliche Lackpflege. Die Wachs-
partikel schützen den Lack nicht 
lange, führen aber zu mehr Glanz 
und zum Abperleffekt.

Kommen nach der Wäsche Krat-
zer und Dellen ans Tageslicht, be-
steht Handlungsbedarf, damit 
kein Rost entsteht. Kleine Macken 
lassen sich oftmals wegpolieren, 
Politur in Wagenfarbe bekommen 
Sie im Fachhandel. Gehen Macken 
tiefer, heißt das Stichwort Smart 
Repair. Wer eine ruhige Hand hat, 
kann dem Kratzer mit dem Lack-
stift oder Spraydose selbst zu Lei-
be rücken. Beulen und Dellen 
– wenn sie nicht von einem Unfall-
schaden herrühren – lassen sich 
mithilfe von warmem Wasser und 
einem starken Saugnapf behe-
ben. Grundsätzlich gilt: Je weicher 
und runder die Außenränder von 
einer Beule sind, desto einfacher 
lässt sie sich beheben. Meistens ist 
es aber besser, einen Fachmann 
ranzulassen. Der lässt Kratzer, Beu-
len und Dellen verschwinden. Üb-
rigens lassen sich mit Smart Re-
pair auch kleinere Schäden in den 
Scheiben beheben.
Steht Ihr Auto nun frisch gemacht 
da, sollten Sie den Lack konser-
vieren. Das fördert die Langlebig-
keit und erhält die Farbpracht des 
Lacks. (dzi/ADAC)

Tipps zur 
richtigen Autopflege
Glänzend durch den Winter kommen

Foto: adobe.stock.com/pixs4u 
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Besonders nachdem bereits 
zum zweiten Mal durch die 
Pandemie die Reiseplanung 
schwierig war, kann eine Ext-
ra-Portion Urlaub sicher nicht 
schaden. Wer sich im Jahr 
2022 möglichst viele und lan-
ge Auszeiten gönnen will, der 
sollte schon jetzt den Kalen-
der rausholen und die Brü-
ckentage 2022 checken. Denn 
wer die sinnvoll nutzt, kann 
im nächsten Jahr bis zu 57 
freie Tage herausschlagen.

Es sah zwar schon mal besser 
aus, was die Feiertage angeht, 
aber auch 2022 fallen einige 
von ihnen auf ein Wochenende. 
Allerdings sieht es schon wie-

der deutlich besser aus als 2021. 
Es lohn sich also auf jeden Fall 
bereits jetzt zu Planen und ggf. 
seinen Urlaub einzutragen. Ist 
dies geschafft schauen Sie sich 
schon jetzt nach einem Urlaub-
ziel um. 
	 Denn egal, ob kurze Städte-
trips, eine Musical- oder Frei-
zeitpark-Reise oder den Strand-
urlaub im Süden: Sowohl die 
Online-Anbieter als auch die 
heimischen Reisebüros halten 
aktuell satte Frühbucherrabatte 
bereit. Wer noch auf der Suche 
nach tollen und vielleicht sogar 
außergewöhnlichen Reisezielen 
ist, kann sich auf Reiseblogs in-
formieren. Hier geben Reisere-
porter Tipps für die besonde-
ren Reiseziele in Deutschland, 
Europa und dem Rest der Welt. 
Ganz sicher werden auch Sie auf 
solchen Seiten fündig und der 
Traumurlaub 2022 kann kom-
men! (dzi)

Schulferien NRW 2022
Ostern: 11.4. bis 23.4.
Pfingsten 5.+6.6.
Sommerferien: 27.6. bis 9.8.
Herbstferien 4.10. bis 15.10.
Weihnachten 23.12. bis
 6.01. 2023

Reiselust 2022
Jetzt schon nach den besten 
Reisezielen suchen
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Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. ReginaVockamm

www.appartement-schmitz.de

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad, Sauna u. 
Dampfbad im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

Wohlfühltipps

Gehört Sport auch zu Ihren gu-
ten Vorsätzen fürs neue Jahr? Pri-
ma, denn damit steigern Sie nicht 
nur Ihr Wohlbefinden, sondern 
stärken auch Ihr Immunsystem. 
Was Sie sonst noch fit macht, le-
sen Sie hier. 

Bewegung
Super fürs Immunsystem sind Be-
wegung und Sport an der frischen 
Luft. Aber übertreiben sollte man 
es nicht, vor allem, wenn die Tem-
peraturen in den Minusbereich rut-
schen. Dies kann die Atemwege an-
greifen. Also lieber moderat joggen 
gehen und sich nicht zu sehr aus-
powern. Auch Spaziergänge helfen 
dem Körper auf Trab – also nichts 
wie raus! Wenn die Sonne scheint, 
tut das außerdem dem Gemüt gut.

Ernährung
Viel Gemüse und Obst sollte ge-
rade im Winter auf dem Speise-
plan stehen. Vitamine, Mineralstof-
fe und sekundäre Pflanzenstoffe 
sind wichtige Helfer des Immunsys-
tems. Dabei müssen Sie gar nicht 
zu Superfoods greifen, denn die 
wahren Superstars der Ernährung 

wachsen bei uns vor der Haustür. 
Kohl ist ein Top-Lieferant für Vita-
min A, C, E und K und enthält viele 
Ballaststoffe und hat jetzt Hochsai-
son, sodass Sie eine große Vielfalt 
auf den Teller bringen können. Um 
in der dunklen Jahreszeit Vitamin D 
zu bilden, sollten Sie zu Fisch grei-
fen. Heilbutt und Makrele haben ei-
nen besonders hohen Gehalt. Und 
vergessen Sie nicht, viel zu trinken! 
Denn dies wirkt der Austrocknung 
der Schleimhäute entgegen, die 
dadurch widerstandsfähiger gegen 
Viren werden.

Fit und gesund 
ins neue Jahr
Mit Ernährung, Entspannung 
und Bewegung 

Sport
Gezieltes Training ist gut für Körper 
und Geist. Wenn man es nicht über-
treibt! Ein zu hartes Training ist con-
traproduktiv und kann sogar anfäl-
liger für Infekte machen. Wer aber 
auf Ausdauersport setzt, der gibt 
seiner Immunabwehr gute Anreize. 
Natürlich tun auch andere Sport-
arten jetzt gut, denn gern möch-
te man Pfunde wieder loswerden, 
die man im Schlemmermonat De-
zember angefuttert hat. Wie wäre 
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MBSR-Kurs, Stressbewältigung durch Achtsamkeit 
nach Jon Kabat-Zinn
Wann:  donnerstags ab 20.1.22, 18.30 - 21.00 Uhr
           (8 Termine + 1 Tagesseminar)
Wo:       „Das Baumhaus“ in Unna, Kessebürener Weg 3
Kleine Gruppen, Anmeldung nur für 2 G, 
heller, luftiger Kursraum

www.wegderachtsamkeit.de
Tel. 02301/944148 | info@wegderachtsamkeit.de

Ab ins Blaue / Wohlfühltipps

An alle, die die Corona-Pfunde loswerden und Ihr Immunsystem stärken möchten:
Team Fitness bietet ein neues 8-wöchiges Online-Ernährungsprogramm an, 
das nach§ 20 SGB V mit bis zu 100 % von der gesetzlichen Krankenkasse 
bezuschusst wird. Die Kombination aus richtigem Training für eine starke 
und stra� e Muskulatur sowie das leicht umzusetzende Ernährungsprogramm
 führen schon in wenigen Wochen zu einem enormen Abnehmergebnis.

Unsere Leistungen für dich:
� 8 Wochen myintense + Online-Ernährungsberatung
� inkl. Körperzusammensetzungsanalyse
� optional zubuchbar: Training im Milon-Kraft-Ausdauer-Training inkl. Fitness-Kurse

Schnell anmelden und sofort starten.Auch online buchbar unter:
https://starte-myintenseplus.de/?partner=TeamFitness

Abnehmen, trainieren und die Krankenkasse zahlt!

Kinderbetreuung

es zum Beispiel mit einem sanften 
Training wie Pilates? Oder lieben 
Sie es feurig? Dann ist vielleicht 
Zumba das Richtige für Sie.

Entspannung
Wer im Dauerstress ist, der ist an-
fälliger für Infekte. Gönnen Sie sich 
Entspannung im Alltag, zum Bei-
spiel mit einem verwöhnenden 
Schaumbad. Oder nehmen Sie 
sich einfach mal die Zeit zum Le-
sen oder Musik hören. Es schadet 

auch nicht, mal eine Auszeit vom 
Smartphone zu nehmen und off-
line zu sein. Der Digitalentzug kann 
auch zur Entschleunigung beitra-
gen. Achten Sie auch auf genug 
Schlaf! In der Nacht regeneriert sich 
der Körper und produziert Immun-
zellen. Sechs Stunden Schlaf sollten 
es mindestens sein. 

Kneipp und Sauna
Wechselduschen nach Pfarrer 

Kneipp kann man prima zu Hau-
se ohne großen Aufwand ma-
chen. Nach der gewöhnlichen 
Dusche sollten Sie sich überwin-
den und kalt abbrausen. Am bes-
ten beginnen Sie mit den Beinen 
und starten vom Herzen weg von 
unten nach oben. Regelmäßige 
Saunagänge fördern ebenfalls 
Gesundheit und Wohlbefinden. 
Auch hier gilt: Nicht übertreiben! 
(hs)
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Wer bei Schornsteinfegern im-
mer noch an rußverschmier-
te, schwarz gekleidete Männer 
denkt, der liegt falsch. Denn mit 
Kohle heizt in Deutschland kaum 
noch jemand. Trotzdem bringen 
Schornsteinfeger immer noch 
Glück – und zwar nicht nur, wenn 
man die Knöpfe ihrer traditio-
nellen schwarzen Kluft berührt: 
Die Fachmänner und -frauen sor-
gen für Sicherheit, Sparsamkeit 
und Umweltfreundlichkeit der 
Haushalte.

Umweltschützer in 
schwarzer Montur
Die Arbeit des Schornsteinfe-
gers beschränkt sich längst nicht 
mehr auf das Kehren eines Ofens 
oder Schornsteins. Umweltschutz 
und Energie sparen sind aktuelle 
Verbraucherthemen. Daher ge-
hört es fast schon zum Tagesge-
schäft, Fragen zu beantworten und 
Kunden darüber zu informieren, 

Foto: „Bundesverband 
des Schornsteinfegerhandwerks“

Glücksbringer werden
Ausbildung zum/zur Schornsteinfeger:in

wie sie richtig heizen und Ener-
gie sparen können. Als ausgebil-
dete Energieberater:innen bieten 
Schornsteinfeger:innen u. a. Ener-
gieberatungen an oder stellen En-
ergieausweise aus.
	 Bei regelmäßigen Kontrollen 
sorgen Schornsteinfeger:innen 
dafür, dass Schornsteine, Abgas-
leitungen, Kaminöfen, Heizungs- 
oder Lüftungsanlagen sauber sind 
und einwandfrei funktionieren. 
Vom Dach aus reinigen sie Schorn-
steine mit dem Kehrbesen, um 
Ruß und andere Ablagerungen zu 
entfernen. Mit einer Kamera oder 
einem Spiegel prüfen sie, ob der 
Querschnitt frei ist. Beides – keh-
ren und überprüfen – geht teilwei-
se auch vom Keller aus. 
	 Außerdem prüfen die Profis 
mit ihren Messgeräten, ob zum 
Beispiel der Kohlenmonoxid-
Wert im Abgas zu hoch ist. Liegt 
das Messergebnis über den zu-
lässigen Höchstwerten, muss der/
die Schornsteinfeger:in den Besit-
zer informieren und nach erfolgter 
Wartung oder Reparatur die Mes-
sung wiederholen. Regelmäßige 

Schmallenbach-Verbund

starte etwas

zur Pflegefachkraft (m/w/d)

Ausbildungsvergütung
im 1. Ausbildungsjahr: 1.190,69 €

im 2. Ausbildungsjahr: 1.252,07 €

im 3. Ausbildungsjahr: 1.353,38 €

zusätzliche Altersvorsorge
rund 60 €monatlich 
plus Zeitzuschläge

Einstiegsgehalt  nach 
abgeschlossener Ausbildung:

2.932,41 €
zzgl. Zulagen + Sonderzahlungen

oder per Mail: t.drees@schmallenbach-verbund.de
Mehr Informationen unter schmallenbach-verbund.de/jobs und auf Facebook.

Jetzt anrufen:

A Z U B I  I M  S C H MA L L E N B AC H -V E R B U N D

Messungen sind wichtig für die 
Sicherheit und für den Umwelt-
schutz.
	 Der Beruf des Schornsteinfegers 
ist also auch heute noch brandak-
tuell und hat interessante Aufga-
ben zu bieten. Die Profis nutzen 
moderne Technologien, kommen 
viel herum, lernen Menschen ken-
nen und tragen aktiv zur Luftrein-
haltung bei.

Die Ausbildung
Die duale Ausbildung dauert drei 
Jahre und findet in einem zugelas-
senen Handwerksbetrieb sowie in 
der Berufsschule statt. Berufsschul-
unterricht und überbetriebliche 
Ausbildung erfolgen als Blockun-
terricht. Über das Jahr verteilt fal-
len insgesamt drei Monate Schule 
an. Es gibt regionale Berufsschulen, 
Berufsschulzentren und Landes-
Schornsteinfegerschulen, teilwei-

se mit angeschlossenem Internat. 
Schornsteinfeger-Azubis verdie-
nen grundsätzlich im ersten Lehr-
jahr 700 Euro, im zweiten 800 Euro 
und im dritten Lehrjahr 900 Euro 
brutto. Das Gehalt kann abhän-
gig vom Bundesland, der Region, 
manchmal sogar in den Betrieben 
unterschiedlich sein. Arbeitgeber 
zahlen ggf. auch vermögenswirk-
same Leistungen, Fahrtkosten, Ko-
sten für Arbeitskleidung und Weih-
nachtsgeld. Im ersten Gesellenjahr 
verdienen Schornsteinfeger ge-
mäß Bundestarifvertrag 14,93 Euro 
brutto je Stunde. Das Gehalt steigt 
mit den Gesellenjahren. 
	 Als Schornsteinfegermeister 
sind zwischen 20,06 Euro bis 20,80 
Euro brutto je Stunde drin. Die tat-
sächliche Höhe des Gehalts hängt 
vom Bundesland, Gesellenjahr, den 
Zusatzqualifikationen und vom Be-
trieb ab. Nach bestandener >>> 
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Festfahrer (m/w/d)  zur Auslieferung von Brot- und Backwaren ab Wickede Ruhr.

 Arbeitszeit ab 2 Uhr morgens, sowie  Aushilfsfahrer (m/w/d) 
auf 450,- €-Basis für die Wochenenden. Sie benötigen: FS C1 oder alte Kl.3, Fahrerkarte+95

Da einige Mitarbeiter in den wohlverdienten Ruhestand gehen
suchen wir zu sofort oder später

Wir freuen uns auf Ihren Anruf  0172 – 26 22 732
SNT GmbH - Tronjestraße 17 - 44319 Dortmund-Wickede

>>> Gesellenprüfung arbeiten die 
meisten Schornsteinfegergesel-
len in einem Schornsteinfegerbe-
trieb oder gehen direkt weiter zur 
Meisterschule. Ein Meistervorbe-
reitungskurs dauert ein bzw. zwei 
Jahre und findet entweder als Blo-
ckunterricht in Vollzeit oder in Teil-
zeit statt.

Top-Karrierechancen
Wer seine Meisterprüfung erfolg-
reich bestanden hat, kann sich 
mit einem eigenen Betrieb selbst-
ständig machen. Auch Speziali-

sierungen sind sowohl als Gesel-
le, als auch als Meister möglich. So 
können zum Beispiel Energiebera-
tungen oder Wartungen / Reini-
gungen von Lüftungsanlagen an-
geboten werden. Als Alternative 
kommt nach der Ausbildung ein 
Studium infrage, zum Beispiel in 
den Fachrichtungen Umwelttech-
nik, Gebäudetechnik oder Versor-
gungs- und Entsorgungstechnik. In 
einigen Bundesländern ist ein Stu-
dium auch ohne Abitur möglich. 
Zugelassen werden hier Schorn-
steinfegermeister mit nachgewie-

sener Berufserfahrung. 
Mit bestandener Meisterprü- 
fung darf ein:e Schornstein- 
feger:in seinen/ihren eigenen 
Betrieb gründen und seine bzw. 
ihre Dienste anbieten. Ziel vieler 
bleibt jedoch der eigene Bezirk: 
Nach einigen Jahren Berufser-
fahrung bewerben sie sich auf ei-
nen Bezirk, um bevollmächtigte:r 
Bezi rksschornsteinfeger : in 
zu werden. Ein Bezirk wird je-
weils für sieben Jahre verge-
ben. Weitere Infos gibt es beim 
Bundesverband des Schorn-
steinfegerhandwerks unter  
www.schornsteinfeger.de. (dzi)

Die Veranstalter des Krimi-
festivals „Mord am Hellweg“ 
freuen sich nach zwei Pan-
demie-bedingten Verschie-
bungen nun 2022 das große 
Jubiläumsfestival zum 10. Ge-
burtstag feiern zu können – 
20 Jahre nachdem das erste 
Festival über die Bühne ging. 

Auch wenn aufgrund der anhal-
tenden Pandemielage und mit 
Blick auf steigende Inzidenzen 
die Zeiten für Veranstalter wei-
terhin sehr schwierig sind, 
schaut „Mord am Hellweg“ op-
timistisch in die Zukunft und hat 
Ende November einen Neustart 
des Vorverkaufs für seine Ver-
anstaltungen in 2022 gewagt. 
Karten gibt’s sowohl für einige, 
über das Jahr verteilte, hochka-
rätige Specials – das erste be-
reits im März mit Donna Leon, 

Jussi Adler-Olsen und Jeffery 
Deaver – als auch für das acht-
wöchige Hauptprogramm vom 
17. September bis 12. Novem-
ber 2022. Im Herbst 2022 finden 

„Mord am Hellweg X“
VVK erneut gestartet

Jussi Adler-Olsen.  Foto: Tine Harden

Donna Leon Foto: Regine 
Mosimann/Diogenes Verlag

dann mehr als 180 Lesungen mit 
400 Mitwirkenden an über 100 
verschiedenen, teilweise außer-
gewöhnlichen Veranstaltungs-
orten statt. Partner des Festivals 

sind 23 Kommunen und freie 
Kultureinrichtungen an Ruhr 
und Hellweg. 
	 Der Shop für Tickets und Gut-
scheine sowie alle weiteren In-
formationen zu den Veranstal-
tungen (auch zum Ticketkauf 
unter Corona-Bedingungen) fin-
den Sie unter 
www.mordamhellweg.de.

OMEGA Elektro-Prüfservice
Ihr Partner für die DGUV V3-Prüfung
Gewerbetreibende sind als Be-
treiber von elektrischen Ma-
schinen, Anlagen und Betriebs-
mitteln für die Durchführung 
von Elektro-Prüfungen gemäß 
DGUV V3 verantwortlich. 
Das bedeutet, dass Sie für die 
Planung und den fristgerechten 
Ablauf einer Prüfung Sorge zu 
tragen haben.
Genau an diesem Punkt unter-
stützt Sie die OMEGA Elektro-
Prüfservice GmbH aus Unna 
als spezialisierter Dienstleister 
für Elektro-Prüfungen im B2B-
Bereich. Neben dem Ziel, die 
Arbeitsplätze in der Region si-
cherer zu gestalten, bietet der 
Rundum-Service vom OMEGA 
Elektro-Prüfservice noch zahl-
reiche andere Vorteile für alle 
Unternehmen:

Werden die Elektro-Überprü-
fung nämlich nicht regelmäßig 
durchgeführt und es kommt in 
der Folge zu Unfällen oder Ver-
letzungen, dann sind Gewerbe-
treibende für die Schäden voll 
haftbar! 
Die Unfallversicherungen kön-
nen in diesem Fall die Zahlung 
ganz oder teilweise verweigern. 
Darüber hinaus ist die Überprü-
fung sogar gesetzlich vorge-
schrieben. 
Kommen Unternehmen jegli-
cher Größe und Branche, ö� ent-
liche Einrichtungen, Konzerne 
oder gar Vereine diesen Ver-
pflichtungen nicht nach, han-
delt es sich um eine Ordnungs-
widrigkeit, die mit Bußgeldern 
und Haftstrafen belegt werden 
kann.

OMEGA Elektro-Prüfservice GmbH 
Friedrich-Ebert-Straße 61 | 59425 Unna
Telefon (02303) 95 26 29-0 | anfrage@omega-dguv.de | www.omega-dguv.de

Durch die regelmäßigen Über-
prüfungen gemäß DGUV V3 
durch OMEGA Elektro-Prüfser-
vice GmbH gewähren viele Ver-
sicherungen sogar einen Rabatt! 
Außerdem trägt der E-Check na-
türlich zu einer erhöhten Sicher-
heit und Zuverlässigkeit und 
daraus resultierend zu weniger 
Betriebsausfällen bei.

Durch geschultes Fachpersonal, 
ein transparentes Preiskonzept 
sowie eine termingerechte und 
professionelle Abwicklung ist 
OMEGA Elektro-Prüfservice ein 
starker und zuverlässige Partner 
an Ihrer Seite!
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Foto: „Bundesverband des Schornsteinfegerhandwerks“
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Lachen, bis einer heult! In die-
sem Programm werden Sie 
weinen bis es weh tut. Vor 
Lachen! Und dieses Lachen 
brennt! 
Im Zwerchfell, auf den Schen-
keln und unter den Nägeln. Wie 
oft stehen wir fassungslos da, 
schütteln den Kopf und den-
ken: „Hä?!- Alle bekloppt, oder 
was?“ Ob Familie, Freunde, Be-

15. Januar - Comedy - 19.30 Uhr

Ingo Oschmann 
ruf, irgendwie läuft immer et-
was schief. Aber verzweifeln gilt 
nicht, auch wenn wir stellenwei-
se das Gefühl haben, nur Be-
obachter unseres eigenen Le-
bens zu sein.
Komiker Ingo Oschmann se-
zier t in seinem neuen Pro-
gramm „Scherztherapie“ das 
große Ding, das wir Leben nen-
nen und legt mit feinem Skal-
pell und pointierter Präzision 
das schlagende Herz frei. Er ver-
bindet gute Stand-up-Come-
dy mit Wiedererkennungsef-
fekt, pfiffige Improvisation und 
spannende, verblüffende Zau-
bertricks zu einem Abend der 
Extraklasse. 
Danach fühlen Sie sich nicht 
nur besser, Sie sehen auch bes-
ser aus. Eintritt: 18 Euro im VVK 
(zzgl Gebühren) 
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna
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20. Januar - Konzert - 20.00 Uhr 

Acoustic Monks

„Acoustic Monks” aus Unna 
(NRW) ist eine Coverband, die 
aktuelle aber auch ältere Pop-
songs im akustischem Gewand 
präsentiert. 
Ob neuere Songs von Ed Shee-
ran, The Weekend oder auch 
Klassiker von Earth, Wind & Fire 
und U2, alle Songs werden mit 
viel Spielfreude performed. Be-
sonders herausragend ist dabei 

der dreistimmige Gesang die-
ser drei Jungs, die seit Jahren auf 
den Bühnen Deutschlands zu 
Hause sind. Das Trio besteht aus 
Andreas Müller, Patrick Kohler 
und Aljoscha Szameitat. Eintritt: 
frei, Reservierung erforderlich 
unter schalander@lindenbrau-
erei.de 
Schalanda (Lindenbrauerei), 
Unna
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21. Januar - Comedy - 19.30 Uhr

Hennes Bender
Hennes Bender ist ein Freund 
vieler Worte. Daran hat sich 
auch in seinem neuesten Pro-
gramm „Ich hab nur zwei Hän-
de“ nichts geändert. 
Und wieder stellt er sich ohne 
Punkt und Komma den großen 
Fragen des Lebens: Lästern Ale-
xa und Siri hinter meinem Rü-
cken über meinen Haaransatz? 
Ist die Cloud, in der ich meine 
Daten lagere, wirklich eine Wol-
ke oder nur ein anderer Com-
puter?
Inzwischen bricht der öffent-
liche Nahverkehr zusammen, 
die Regierung meldet kollektive 
Arbeitsverweigerung und im In-
ternet wird nur noch gehasst! 
Und dann der Moment an dem 
man sich hinabschaut und fest-
stellt: Ich hab nur zwei Hände! 
Und die sind einem dann auch 
meistens noch gebunden! 
Nur mit einem Mikrofon bewaff-

net stellt sich Hennes Bender 
vor sein Publikum und demons-
triert auf seine eigene, sprach-
verliebte und quirlige Art, dass 
Widerstand nicht zwecklos ist. 
(Wurde verlegt vom 27.11.2020 
/15.05. 2021 auf den 21.01.22)
Eintritt: 18 Euro im VVK (zzgl Ge-
bühren), 24 Euro AK
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Seit nunmehr 45 Jahren ist die 
Blues Company als feste Größe 
im Bluescircus unterwegs, hat 
rund 4.000 Auftritte in 14 Län-
dern gespielt, unzählige Prei-
se und Auszeichnungen erhal-
ten und 30 Alben veröffentlicht. 
Wahnsinn! 
Das ist wohl nur zu erreichen, 
indem man sich immer wieder 
sagt: Nur nicht aufhören, komme 
was da wolle! Und so hieß auch 
das letzte Album der Band von 
2019 auf CD und Doppel-LP: „Ain´t 
Givin´Up” 2021 erschien die aktu-
elle Live-CD „Take the Stage“, die 
die Band im Tourgepäck hat.

22. Januar - Konzert - 20.00 Uhr

Blues Company

Viele Titel vom aktuellen Silber-
ling wird die Band um den charis-
matischen Bandleader „Tosho“ si-
cher zu Gehör bringen und dann 
heißt wie immer «Blues at its best», 
wenn die Blues Company in Unna 
bereits zum 26-sten Mal auftritt! 
Sie bringt ein Repertoire aus hoch-
karätigen eigenen Songs mit. Und 
die mitreißende Musik wird zu 
100 % in Eigenarbeit hergestellt. 
Last not least kommt bei den Kon-
zerten das Entertainment nicht zu 
kurz. Eintritt: 22 Euro im VVK (zzgl 
Gebühren) 
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Fo
to

: M
an

fr
ed

 P
ol

le
rt

Ab dem 8. Januar ist Unnas 
Innenstadt um eine Attrakti-
on reicher. Dann eröffnet in 
der ehemaligen Regenbogen-
apotheke an der Niesenstraße 
2 der erste Second-Hand-La-
den des DRK Kreisverbandes 
Unna.

Der Name „Lieblingstücke“ ist 
hier Programm, denn im La-
den sollen gut erhaltene Klei-
dungsstücke, die vielleicht ein-
fach nicht mehr passen, einen 
neuen Besitzer finden. „Wir rich-
ten uns mit dem Laden an Men-
schen, denen Nachhaltigkeit am 
Herzen liegt, die nach besonde-
ren Vintageteilen und die gleich-
zeitig ein Schnäppchen machen 
möchten“, erklärt Julia Schmidt, 
Pressesprecherin beim DRK-
Kreisverband.
	 Auch dem Kreisverband liegt 
das Thema Nachhaltigkeit am 
Herzen: So wurde auch bei der 

Einrichtung drauf geachtet, 
so viel wie möglich aus zwei-
ter Hand zu kaufen. Zudem soll 
der Shop auch ein Treffpunkt 
werden. Dazu wurde eine ge-
mütliche Sitzecke eingerichtet, 
in der sich Infomaterial zu ver-
schieden Nachhaltigkeitsthe-
men sowie Tipps und Tricks fin-
den. Zukünftig sollen hier auch 
regelmäßige Sprechstunden mit 
Expert:innen zu verschiedenen 
Themen stattfinden.
	 Nun freut sich die haupt-
amtliche Ladenleiterin Dunja 
Bahr zusammen mit ihrem klei-
nen Team aus sehr engagier-
ten ehramtlichen Helferinnen 
erste einmal auf die Eröffnung 
im Januar. Bis dahin verleihen 
die Damen dem Shop noch den 
letzten Feinschliff. Weitere hel-
fende Hände sowohl zum Sor-
tieren der Kleindung als auch 
als Verkaufskraft sind weiterhin 
herzlich willkommen.

„Lieblingsstücke“ 
Neuer DRK-Second Hand-Laden 

Foto: DRK Kreis Unna
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28. Januar - Show - 19.30 Uhr

DIE MAGIER 3.0

Die erfolgreichste Magic En-
semble Show Deutschlands. 
D a s  E r f o l g s k o n z e p t  v o n 
Christopher Köhler ist nicht 
zu stoppen! Nach zwei gro-
ßen Deutschland Touren und 
tausenden begeisterten Zu-
schauern kommen sie zurück: 
DIE MAGIER!
Überzeugen Sie sich selbst da-
von wie unterschiedlich und fa-
cettenreich Magie in Deutsch-
land sein kann. Zum Träumen 
schön.  Zum Schaudern bi -
zarr. Zum Schreien witzig. Die-
se Show ist einmalig und so ist 
auch jeder Abend. Das Publi-
kum wird aktiv in die Show ein-
gebunden und garantiert damit 
unglaubliche und atemberau-

bende Momente, die so nie wie-
der geschehen werden.
Seien Sie dabei, wenn Zauber-
kunst, Comedy & Improvisati-
on aufeinandertreffen und so-
mit für einen Abend sorgen, den 
Sie so garantiert noch nicht er-
lebt haben. Erleben Sie die drit-
te Show von DIE MAGIER, die so 
nah und intim wie keine ande-
re Bühnenshow ist. Diesmal mit 
CHRISTOPHER KÖHLER ist „DER 
LUSTIGE”, MARCO WEISSEN-
BERG ist „DAS WUNDERKIND” 
und LARS RUTH ist „MENTALIST”
Eintritt: 25 Euro im VVK (zzgl Ge-
bühren), 30 Euro an der AK

Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

KLEINANZEIGEN
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Die Kreisstadt Unna vergibt 
seit Mitte Dezember Termine 
für die Corona-Impfungen am 
8. und 9. Januar 2022 in der 
Kreissporthalle in Unna. Für 
diese Impfungen sind zwin-
gend Termine über die On-
line-Terminvergabe auf der 
Homepage der Stadt Unna 
www.unna.de zu buchen. An-
geboten werden an diesen 
Terminen die Erst-, Zweit- und 
Boosterimpfung. 

Personen ohne vorherige Ter-
minvereinbarung müssen abge-
wiesen werden. Für Zweitimp-
fungen gilt: Zwischen Erst- und 
Zweitimpfung sollte der Zeit-
raum rund sechs Wochen be-
tragen. Mitarbeiter: innen der 
Stadtverwaltung, die die medi-
zinische Seite logistisch unter-
stützen, werden dies bei den 
Impfterminen kontrollieren und 
Impfausweise beziehungswei-
se Impfnachweise überprüfen. 
Personen, die sich nicht an das 
Zeitfenster halten, können nicht 
geimpft werden.
	 Alle Bürger: innen und Bür-

ger, die einen Termin erhal-
ten,  werden gebeten,  zum 
Impftermin ein Ausweisdoku-
ment sowie den Impfausweis 
im Original mitzubringen. Eine 
Booster-Impfung von Personen 
unter 18 Jahren ist in den Impf-
stellen oder bei mobilen Impf-
angeboten derzeit nicht vorzu-
nehmen. Die dritte Impfung ist 
für diesen Personenkreis nicht 
zugelassen.

AUF EINEN BLICK
Impfaktion der Stadt Unna in 
der Kreissporthalle
Termine: Samstag (8. Januar) 
von 9 -15 Uhr, Sonntag (9. Ja-
nuar) 9 - 15 Uhr in der Kreis-
sporthalle. Impfberechtigt sind 
alle Bürger: innen ab 12 Jah-
ren Wirkstoff für alle: Abhän-
gig von der Verfügbarkeit und 
des Alters wird der Impfstoff 
von BioNTech/Pfizer oder Mo-
derna eingesetzt. Es besteht kei-
ne Auswahlmöglichkeit. Gemäß 
den aktuellen STIKO-Empfeh-
lungen erhalten Personen unter 
30 Jahren den Impfstoff von Bi-
oNTech/Pfizer.

Impfen in Unna
Januartermine auf der Homepage 

Nie ist die zentrale Rolle, die die Teams 
in den Hausarztpraxen innerhalb des 
Gesundheitssystems einnehmen, 
deutlicher spürbar gewesen, als in 
Zeiten der Corona-Pandemie. Ohne 
Hausarzt bricht die wohl wichtigs-
te Anlaufstelle für Patientinnen und 
Patienten weg, wenn es um die eige-
ne Gesundheit geht, eine echte Ver-
trauensperson. „Hausärztinnen und 
Hausärzte sind für ihre Patienten ele-
mentarer Bestandteil einer guten me-
dizinischen Versorgung“, weiß Anke 
Richter-Scheer, selbst Hausärztin und 

1. Vorsitzende des Hausärzteverbandes Westfalen-Lippe mit 
Sitz in Unna. Damit das auch in Zukunft so bleibt und Patien-
ten sich sicher sein können, dass ihr Hausarzt immer auf dem 
aktuellen Stand ist was Untersuchungsergebnisse und Thera-
piefortschritte angeht, wurde eine besondere Form der haus-
ärztlichen Versorgung entwickelt: „Mein Hausarztprogramm“, 
auch Hausarztzentrierte Versorgung (HZV) genannt, bietet die 

Möglichkeit, den eigenen Hausarzt zum ersten Ansprechpart-
ner in allen Gesundheitsfragen zu machen.
„Die Teilnahme am Hausarztprogramm bedeutet, dass beim 
Hausarzt alle Fäden zusammenlaufen, er koordiniert die gesamte 
Behandlung“, erklärt Anke Richter-Scheer. Das heißt: Wo nötig 
überweist er an Fachärzte anderer Fachgebiete und wird dadurch 
immer über Untersuchungsergebnisse informiert. Er organisiert 
Therapiemaßnahmen oder Einweisungen ins Krankenhaus aus 
der Hausarztpraxis heraus. Unnötige Doppeluntersuchungen 
oder Klinikaufenthalte können so vermieden werden.  Er weiß 
um alle verordneten Medikamente und kann diese aufeinander 
abstimmen. Der Patient steht im oft unübersichtlichen Gesund-
heitssystem nicht allein da.

Gleichzeitig stärkt das Hausarztprogramm die Rolle der Hausarzt-
praxen und trägt so dazu bei, dass die hausärztliche Versorgung 
vor Ort auch in Zukunft gesichert ist. „So pro� tieren beide – Haus-
arzt und Patient“, betont Anke Richter-Scheer. „Deshalb kann ich 
nur raten: Fragen Sie den Hausarzt Ihres Vertrauens, ob auch er 
am Hausarztprogramm teilnimmt und machen Sie ihn o�  ziell 
zum ersten Ansprechpartner, wenn es um Ihre Gesundheit geht.“

Mein Hausarztprogramm: 
Gesundheit ist Vertrauenssache
Patienten können ihren Hausarzt zum ersten Ansprechpartner 
in allen Gesundheitsfragen machen

Info:
Mein Hausarztprogramm:
Telefon: (02203) 57 56 12 14

info@mein-hausarztprogramm.de
www.mein-hausarztprogramm.de

www.facebook.com/
MeinHausarztprogramm

©Minerva Studio - stock.adobe.com
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